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DIE PSYLLIDEN JAPANS. I.

vox

S. KUWAVAMA.

(Mit Tafel III.)

Die iapanischen Psylliden. Avelche mir bekannt sind, beträgt im Zahl ungefähr

90. und zwar ihrer Hälfte scheint mir für die wissenschaftliche Welt neu zu sein.

Sie zerfallen unter 14 Gattungen, von denen 6 n.eu sind. Die folgenden 3 Arten sind

nur bis jetzt aus Japan bekannt :

1. Aiio7noneura Mori SCHWARZ.

2. Psylla pyrisuga Frst.

3. Psylla hcxastigma HORV.

Im Jahre 1S7S teilte Dr. F. Low die Psylliden in die folgenden 4 Subfamilien

ein. nämlich : Liviinae. Aplialarinae, Psyllinac und Triozinae. Eine fünfte Sub-

familie Prionocncminae wurde \on J. SCOTT in seiner Abhandlung ., On Certain

Genera and Species of the group of Psyllidae in the collection of the British Museum '*

(Trans. Ent. Soc. London 1882, p. 466) beschrieben, welche aber in Japan noch nicht

bekannt ist. Im vorigen Jahre stellte Dr. J. J. KlEFFER in der Zeitschrift für

wissenschaftliche Insektenbiologie. 1906, Bd. 11 p. 387, eine sechste Subfamilie vor.

nämlich Pliacosetninae für seine neue Gattung Phacosema und Bucktonische PJia-

capteroii. Nach meiner Beobachtung gehört auch eine dritte Gattung Ancmoneura

Schwarz an dieser Subfamilie. da bei dieser Gattung der Radius sich gegabelt

und die sämtlichen Tibien unbewehrt sind.

Einige Psylliden sind in Japan oft den Obst-, Kampfer- und ^laulbeerbäumen

sehr schädlich, besonders in Formosa spielen sie Jahr für Jahr unter die Kampfer-

kultur eine nennenswerte Rolle.

Bei dieser Arbeit bin ich mich ganz verpflichtet an Herrn Prof Dr. S. MatsL'-

[Traiij. Sap. X.at. Hi-t. Soc. Vol. II. 1907.]
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MURA meinen herzlichen Dank auszusprechen, da ich mit seiner l^rlaubniss die

vorliegenden, sämtlichen Materialien benützen konnte und zwar unter seinen freund-

lichsten Leitungen diese Arbeit fertig gemacht habe.

TABELLE ZUR BESTIMMUNG DER SUBFAMILIEN DER PSYLLIDEN.

1

.

Radius am Ende gegabelt 2.

Radius einfach 3.

2. Alle Tibien unbewehrt PhacOSEMINAE.

Hintere Tibien an der Basis mit einem Zahn Prioxocneminae,

3. Stiel des Ciibitus in Vorderflügel \-orhanden 4.

Stiel des Cubitus fehlend Triozinae.

4. Stiel des Cubitus so lang oder länger als das Discoidalstück der Subcosta 5.

Stiel des Cubitus deutlich kürzer als das Discoidalstück der Subcosta

PSYLLINAE.

5. Augen über den Seitenrand des Kopfes halbkugelig erhaben ;
Scheitel kürzer

als breit APHALARINAE.

Augen in den Kopf eingesenkt, über den Seitenrand desselben nicht vorsprin-

gend ; Scheitel länger als breit LlVIIXAE.

I. Subfam. LiVllXAE.

I. Gatt. Livia Latk.

Livia Latrkii.le, Mist. Nat. In^. Vol. xii. 1S04, p. 374.

Diraphia Illk.er, May. i, 1S02, \\ 284.

Diraphia Waca, Ann. Soc. Ent. Fr. .\i, 1S45, y. 275.

In Japan kommt nur eine Art vor.

I. Livia jesoensis INlATS. (N. SP.)

(Fig. 6-'/a^b)

Kopf und 77/i?/7Z.r schmutziggelb, unten schwarz; Scheitel und Pronotuui mxt

rothen Punkten ; Dorsulum und Rücken mit rothen Plecken und Striemen. Fühler

ein wenig kürzer als der Kopf und das Pronotum zusammen ;
ähnlich gebildet wie

bei L.juncorum Latr. Vorderflügel 2 mal so lang wie breit, bräunlichgelb, mit

zahlreichen braunen Flecken und Punkten bedeckt ; ein mit zahlreichen glashellen

und gelblichbraunen Punkten gesprenkeltes, braunes Band erstrekt sich vom F.nde

der Radialzelle bis zur ersten Zinke ; an der Basis der zweiten Gabel befindet sich

ein weisses Fleckchen ; Pterostignia ein wenig länger als die Hälfte des Radial-

stückes der Costa. Beine schmutziggelb ; die Schenkel vorwiegend braun. Abdo-

men schwärzlichbraun, unten manchmal weisslich. (Genitalien bräunlichgelb.
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Genitalplatte des '^ so lang wie das Genitalsegmeiit ; an der Spitze nach vorn

erweitert sicli ein breiter Lappen ; Zange so hocli wie die Genitalplatte, behaart.

Untere Genitalplatte des ^ kaum | so lang wie alle vorhergehenden Abdoniinal-

segmente zusammen ; die obere ein wenig länger als die untere, in der Mitte

eingedrückt und daselbst mit einem schwarzen Tunkt versehen ; von hier an bis zur

Spitze spärlich behaart.

Körperlänge : 'S" 2.3, -^ 2.5 mm.

Hokkaido (Sapporo), Honshu (Yamashiro). 9 Exemplare gesammelt im Alai

und Juni von Herrn Prof Dr. S. MatsumURA und dem Autor.

Trivialname : Hirazit-kijiranii.

II. Subfam. Aphalarinae.

Uebei'sicht der Gattungen.

1

.

Vorderflügel rhombisch, sehr derb i . Euphyllnra Frs r.

Vorderflügel schwach, lederig oder häutig 2.

2. Vorderflügel am Ende breit abgerundet ; Genitalplatte des ^ in der Mitte

beiderseits mit einem langen, schmalen Fortsatze 2. Aphalara ERST.

Vorderflügel am Ende eckig Zugespitzt 3. Tcnaphalara X. G.

I. Gatt. Euphyllura Erst.

Euphyllura Foers'ier, Psyll. \'erh. Xat. Ver. Preus?. Rheinl. 3. 1S4S, p. 93.

In Japan kommt nur eine Art vor.

I. Euphyllura magna x. sp.

(Eig. I, Eig. 8)

Sch^\ärzlichbraun, mit zahlreichen, braunen oder schwarzen Pünktchen. Die

vom Scheitel nach vorn ausgezogenen Lappen sehr schmal. P^ühler kaum mehr

als \ so lang wie die Costa, braun, die 2 Basalglieder dunkel ; das 6te und 7te am

Ende und die beiden I^ndglieder ganz schwarz. Vorderflügel rhombisch, braun,

mit zahlreichen, schwarzen Punkten, welche an den Seiten der Adern und auf den

Randnerven deutlich sind; 2 zickzackartige, schwarze Binden sehr deutlich, die eine

verläuft vom I^nde der Radialzelle bis zur Mitte der ersten Randzelle, an der

Innerseite mit weisslichem|Saum. die andere, welche viel breiter als die erstere ist,

zieht vom Ende der Subcosta bis zur Basalhälfte der Cubitalzelle, an der Aussen-

seite mit weisslichem Saum ; die Einmündungstelle der zweiten, der dritten und

der vierten Zinke sowie auch des Radius je mit einem hyalinen P"leck ; Radialstück
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der Snbcosta den \'orderrand nicht ganz erreichend ; die 2te Zinke fast gerade.

Beine braun ; die Schenkel an der Basis und die Schienen am Ende schwach

gebräunt. Genitalplatte {^) etwas länger als das Genitalsegment, jederseits in der

Mitte nach hinten lappig erweitert ; Zange ein wenig kürzer als die Genitalplatte,

mit der nach \-orn zugerichteten Spitze, behaart.

Körperlänge: 'J* 2.0 mm.

Kiushu (Kagoshima). gesammelt in 3 I-Lxemplare am 10. Juli xon Herrn Prof. Dr.

S. MaT-SUMURA.

Tri\ ialname : Hishi-kijiraiui.

2. Gatt. Aphalara h^Rsr.

Aphalara Fcf.rster, Psyll. Veih. Nat. \'er. IVcu^s. Rlieinl. 3, 1S4S, p. 89.

In Japan kommen 6 Arten \or :

1. \'orderflügel gelblich 6. flava X. SP

\\)rderflügel glashel 1 oder weisslich 2

2. Vorderflügel mit zahlreichen, braunen oder schwarzen Punkten 3

\"orderflügel ohne zahlreichen Punkten 4

3. Körper dicht mit schwarzen Punkten bedeckt i. iiuiltipunctata X. SP

Vorderflügel weisslicli ; Körper nicht mit schwarzen Punkten bedeckt

5. Artemisiac P'rst

4. \'orderflügel glashell ; ohne Binde 4. CaltJiae L
\'orderflügel mit einer Binde, welche vom P^nde der Radialzelle bis zur ersten

Randzelle reicht 3. fasciata X. SP.

\"orderflügel mit 2 Binde, von denen eine \'om I^nde der Subcosta bis zur

Spitze der ersten Zinke und eine von der Nähe der Plügelspitze bis zum

Ende der zweiten Zinke reicht 2. nebiilosa Zett.

I. Aphalara multipunctata x. sp.

''Fig. I, P^ig. 2.)

Gelb
; Scheitel, Dorsiiliivi und Rücken mit zahlreichen, braunen Pünktchen

zerstreut. P^ühler um | so lang wie die Costa, gelb ; das iste, das 2te und das

letzte Glied dunkel. Vorderflügel 2 mal so lang wie breit, weisslichhell, mit

zahlreichen, braunen Punkten, Avelche auf den Adern auch sich befinden, inbesonders

zahlreich am Ende der Radialzelle. Abdovien schwärzlich ; Beine und Genitalien

gelblichbraun. Untere Genitalplatte ($) kürzer als die 2 letzten Bauchsegmente

zusammen
; die obere kaum länger als die untere.

Körperlänge: J?. 1.5 mm.
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Hokkaido (Sapporo), gesammelt nur in einem I'.xemplare im Mai von Herrn

Prof. Dr. S. Matsumura.

Tri\ialname : Hoshi-kijiravii.

2. Aphalara nebiüosa Zett.

Ch.erm.es nebulosa Zetterstedt, F. In?. Lapp. I. 1S2S. p, 551 : F. Ins. Laj p. I. i^Ho, p. 307.

Aphalara nebulosa Reiter, Meddel. Soc. Pro. F. et Fl. fenn. 1S76, p. 77.

Aphalara radiata Scott. Trans. Ent. Soc. Lond. 1S76. p. 562. pl. IX, Fig. 12.

Aphalara graminis C. G. Thomson, Opusc. Ent. Fase. VIII. 1S77, p. S41-

Kopf und Thorax schmutziggelb, oben mit gelben Längsstriemen. Fühler

kaum mehr als { so lang wie die Costa, gelb; das erste und das zweite Glied dunkel;

die 2 letzten schwarz. Vorderflügel um 2t mal so lang wie breit, glashell, die

Nerven gelb, mit 2 braunen Binden, von denen eine vom Ende der Siibcosta bis zur

Spitze der ersten Zinke und eine andere von der Nähe der Flügelspitze bis zum

Ende der zweiten Zinke reicht, die letztere verzweigt sich nach aussen auf den

Stellen der Nerven ; die hintere Basalzelle in der Mitte mit einem braunen Fleck.

Beine gelb. Abdomen schwärzlichbraun ; Genitalien gelb.

Körperlänge : ^ 1.8 mm.

Hokkaido (Ziozankei. Hakodate) und Honshu ( Hakone), gesammelt in 3 Exem-

plare im August und September von Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA und dem Autor,

Tri\"ialname : Mon-kijirami.

3. Aphalara fasciata x. sp.

(Fig. 3. Fig. 9,:-,,)

Kopf und Thorax braun, oben mit weissen oder hellgelben Flecken und Striemen.

Fühler um \ so lang wie die Costa, gelb ; die 2 letzten Glieder schwarz. Vorder-

flügel 2\ mal so lang wie breit, glashell, mit gelben Nerven ; ein braunes Band

läuft von der Nähe des Endes der Radialzelle bis zur ersten Randzelle, welches

sich am Radius, an der zweiten, der dritten und der vierten Zinke nach aussen

\erzweigt; die hintere Basalzelle in der Endhälfte vorwiegend braun ; an der Spitze

des Clavus schwarz gefärbt. Abdomen schwarz ; Genitalien gelb. Beine gelb; die

Schenkel vorwiegend braun. Genitalplatte des ^ kürzer als das Genitalsegment,

an der Basis beiderseits mit einem schmalen, nach hinten gerichteten Fortsatze,

welcher viel länger als das Genitalsegment ist ; Zange ein wenig kürzer als die

Genitalplatte. Untere Genitalplatte des % kürzer als die 2 letzten Bauchsegmente

zusammen, behaart, die Spitze geschwärzt ; die obere in der Mitte eingedrückt. \ iel

länger als die untere.
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Körperlänge : ^ $ 2.3 mm.

Hokkaido (Sapporo), Honshu (Tateyama. Takasagoj. 5 I^xemplare gesammelt

von Herrn Prof. Dr. S. AIatsumura.

Trivialname : Ohi-kijiravii.

4. Aphalara Calthae L.

Chermes calthae I.inxi:, F. Suec. 1761, Xr. 1005.

Aphalara polygoni Fokrster, Tsyll. Verb. Xaf. \'ei-. Preuss. Rheinl 3, 1S4S, \\ 90.

Aphalara ulicis Foester, Psyll. Verb. Nat. Ver. Preuss. Rheinl. 3. 1S48, p. 96.

Aphalara calthae Reiter, Meddel. Soc. p. F. c-t Fl. fenn. 1876, p. 72; Ent. Tid-kr., 1S81, p. 14g.

Braun ; Scheitel und Oberseite des Thorax mit gelblichen Striemen, welche

auf dem Rücken deutlich sind. Fühler kaum ] so lang wie die Costa, weiss, die 2

letzten Glieder schwarz. Vorderflügel unr 2.] mal so lang wie breit, giashell oder

etwas gelblich ; an der Spitze des Clavus schwarz ; am Ende der ersten Zinke

eine schwarzer Punkt. .Abdomen schwarz, mit schmalen, gelben Segmenträndern.

Keine gelb, an den Spitzen der Schienen dunkel.

Körperlänge: ^ i.-, ^ 2.0mm.

Hokkaido (Sapporo), Honshu (Takasago). 3 Exemplare gesammelt im Mai und

September von Herrn Prof Dr. S. Matsumura.

Trivialname : Mumon-kijirauü.

5. Aphalara Artemisiae I^^kst.

Aphalara Artemisiae Fuerster, l'syll. Verb. Nat. Ver. Ireuss. Rheinl. 3. 1S48, p. 96.

Aphalara malachitica ])aiii.p,<jm, Kgl. Vet. Akail. Ilandl. I. 1S50, p. 177.

Hellgrün
; Rücken bisweilen mit bräunlichen Flecken und Striemen ; bei

getrockneten Exemplaren nicht selten der ganze Körper blassgelb. Fühler ] so

lang wie die Costa, hellgelb, die beiden h'ndglieder schwarz. Vorderflügel um

2mal so lang wie breit, weisslich, mit kleinen, braunen oder schwärzlichen,

mehr oder weniger dicht zerstreuten Pünktchen. Keine grünlich; die Klauen braun.

Abdomen und Genitalien hellgrün oder gelblich.

Körperlänge : ^2.0, •? 2.5 mm.

Hokkaido (Sapporo, Ziozankei). 6 PLxemplare gesammelt im Juli und August

von Herrn Prof iJr. S. Matsumura und Prof J. Xiisin.MA.

Trivialname : Yoinogi-kijirami.

6. Aphalara flava n. sp.

(Fig. 4. Fig. \Oa-i.)

Gelb oder bla.ssgelb ; Kopf und Thorax mit schmalen, weissen Striemen.
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Fühler etwas mehr als \ so lang wie die Costa, hellj^clb. VorderflüL;el um

2 5mal so Iani( wie breit, schwach lederig. hellgelb, mit einem gelben Saume,

welcher von der ersten Randzelle bis zum Ende der Radialzelle läuft ; in der

Endhälfte des Vorderflügels mit kleinen, gelben Punkten ; Stiel des Cubitus um so

lang wie das Discoidalstück der Snbcosta. Beine gelb. Abdomen und Genitalien

grün. Genitalplatte des ^ .] so lang wie das Genitalsegment ; an der Basis

beiderseits mit einem schmalen, nach hinten gerichteten Fortsatze, welcher ein

wenig länger als das Genitalsegment ist ; Zange kürzer als die Genitalplatte. mit

einer dicken Spitze. Untere Genitalplatte des ^ kaum so lang wie alle Abdomi-

nalsegmente zusammen ; die obere ein wenig länger als die untere, die Spitze nach

oben gebogen, spärlich behaart.

Körperlänge : ^ 2.5. ^ 2.8 mm.

Hokkaido (Ziozankei, Sapporo), Honshu ^^Hakone). Zahlreiche Exemplare

gesammelt von Herrn Prof. Dr. S. MatsumL'RA und dem Autor.

Tri\'ialname : Kiiro-kijirami.

Diese Art steht der A. picta Zett sehr nahe an. unterscheidet sich aber von

ihr in folgenden Merkmalen :

Aph. picta Zeit.

Vorderflügel 2imal so lang wie breit.

Die Endhälfte des Vorderflügels mit

kaum erkennbar bräunlichen, ver-

ästelten Fleckchen.

Aph. flava M.

X'orderflügel um 2|nial so lang wie breit.

Die Endhälfte des Vorderflügels mit

treiben Punkten.

3. Gatt. Teiiaphalara x. g.

Type : Tenaphalara acutipemiis x. sp.

Körper lang. K<^pf sammt den .Vugen so breit wie der TJiorax. Scheitel so

lang wie breit, in der Glitte mit einer feinen Längsfurche. Stirnkegel fehlen. P"ühler

dünn, länger als der Kopf und der TJiorax zusammen, die beiden Basalglieder dick;

das dritte Glied i.Jmal so lang wie das vierte. Pronotum H des Scheitels lang, der

Vorderrand gerade. Rücken flach. \'orderflügel häutig, flach, um ßmal so lang wie

breit ; die Flügelspitze deutlich winkelig; die Nerven dünn. Stiel des Cubitus limal

so lang wie das Discoidalstück der Snbcosta ; vierte Zinke mündet sich im Hinter-

rande nahe der Flügelspitze ; Radius kurz ; am Ende nach dem Vorderrande

gebogen und mündet sich weit vor der P'lügelspitze. Genitalplatte (^ 1 olme

seitliche Fortsätze oder Erweiterungen.

Diese sonderbare Gattuntj sollte am lüide dieser Subfamilien kommen, da sie
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\oii den übrigen Gattuni^en ziemlich weit entfernt ist und zwar sie den andern

bekannten Gattunfjen kleine Aehnlichkeit liat.

In Japan kommt nur eine Art \"()r :

7. Tenaphalara acutipennis n. sp.

(Fig. 5, Fig. 11,/-//)

W'eisslichgelb. Dufsuhnii und Rücken mit 3 undeutlichen. Aveissen Längs-

striemen ; Augen dunkelbraun. Fühler 1.6 mm. lang, weiss ; die Glieder 3 bis 9am

Ende und das letzte Glied ganz schwarz. Vorderflügcl glashell, manchmal

gelblich, mit weissen Nerxen ; Radialstück der Snbcosta läuft parallel mit dem

Radius ; \'om Ende der Snbcosta bis zur Basis der dritten Zinke läuft eine Falte

(nicht Ader). Beine blassgelb; die Schienen fast gerade. Abdomen inid Genitalien

grün. Genitalplatte des ^ schmal, kaum länger als das Genitalsegment, ihre

Spitze nach hinten gebogen ; Zange | der Genitalplatte lang. Untere Genitalplatte

des ^ kürzer als die 2 letzten Bauchsegmente zusammen ; die obere 2 mal so lang

wie die untere, ihre Spitze nach oben zuges[)itzt, spärlich behaart ; der hornartige.

glänzende, rothe O\ipositor ragt sich über die Spitze der imteren hervor.

Körjjerlänge : ^ 2.6, .$. 3.0 mm.

Formosa. 7 Exemplare gesammelt im Juli \'on Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA.

Trixialname : Naga-kijirami.

III. Subfam. PSVLLINAE.

Uebersicht der Gattungen.

1. Fühlergeisscl dünn, fadenförmig, si)ärlich behaart ; k'lügelnerven nicht behaart

2

Fühlergeissel dicht behaart ; Flügelner\en lang behaart

8. Hoinotoina (jUER

{Anisoslroplia P^RST.)

2. \'orderflügel am Ende eckig zugespitzt 3

\"orderflügel am Ende abgerundet 4

3. \'orderflügel 3mal so lang wie breit; k'ühler deutlich länger als die Kopfsbreite

7. MesoJiovwtovia N. G

\^orderflügel 2 bis 2.} mal so lang wie breit; Fühler so lang wie Kopfsbreite..

6. Macrolioinotonia N. G

4. Fühler höchstens so lang wie die Kopfsbreite 6

k'ühler deutlich länger als die Kopfsbreite 5
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5. Fühler nicht länger als die Körperlänge 4. Psjlla F. Lw.

Fühler deutlich länger als die Körperlänge 5. Epipsylla X. G.

6. \'orderflügel mit geradem oder ein wenig gebogenem Radius 7.

Vorderflügel rhombisch ; Radius am Ende \'-förmig gebogen

I. Metapsylla X. G.

7. \'ordere Basalzelle des \"orderflügels sehr lang, die Hälfte des Vorderrandes

einnehmend 3- Diaphorina F. L\v.

Vordere Basalzelle des Vorderflügels kurz, kaum ein Drittel des Vorderrandes

einnehmend 2. Calophya F. Lw.

I. Gatt. Metapsylla x. g.

Type : Metapsylla nigra x. sp.

Körper glatt und kahl. Scheitel flach, kaum länger als i- seiner Breite.

Stirnkegel -sehr kurz und breit. Fühler so lang oder kürzer als die Breite des

Kopfes. Rücken mehr oder weniger hoch gewölbt. Vorderflügel rhombisch ;

Stiel des Cubitus deutlich kürzer als das DiscoidaIstück der Subcosta, Radius am

Ende \'-förmig gebogen.

Der Form nach der Gattung Euphyllura etwas ähnlich, es unterscheidet sich

jedoch hauptsächlich durch den Xervenverlauf des Vorderflügels ; und den kürzen

Fühler und des gewölbten Rückens wegen ist sie der Gattung Calophya nahe

verwandt.

In Japan kommen 2 Arten vor :

I. Schwarz; Körperlänge 3.2 mm i- nigra X. SP.

Röthlichbraun ; Körperlänge 1.5 mm 2. viargiiiata ^.<1'.

I. Metapsylla nigra x. sp. (Fig. 18, Fig, 12.)

Schwarz. Scheitel in der [Mitte kaum mehr als .] so lang wie seine Breite, am

Hinterrande gerade. Stirnkegel sehr kurz und breit. Fühler 0.37 mm. lang,

dunkelbraun ; die 3 Basalglieder sehr dick und lang, kaum so lang wie die 7 übrigen

Glieder zusammen. Pronotum um i der Scheitellänge ; am Rücken mit schmutzig-

gelben Striemen. Vorderflügel glashell, bräunlich gefleckt; ein breiter, schwärzlich-

brauner Saum erstreckt sich von der Spitze der ersten Zinke bis zum Ende des

Radius ; ein glashelles Fleckchen je am luide der 2ten, 3ten und 4ten Zinke ; eine

gleichfarbige Binde verläuft von der Spitze der vorderen Basalzelle bis zur Basis

der 2ten Zinke ; die Nerven gelb, wellig geschwungen; PUrostigma gelblichbraun,

breit. Beine gelblichbraun ; die Schenkel vorwiegend dunkel ; die Tarsenglieder
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szhwarz. Untere Cicnitalplattc (\$. ) ein wenit,»- länger als die 2 vorhergehenden

Abdominalsegmente zusammen, am I'Jide zugespitzt, kaum kürzer als die obere.

Körperlänge : -?• 3-2 mm.

Kiushu (Kagoshima;. 3 Exem]j]are gesammelt im Juli von Herrn l'rof. Dr. S.

MA'ISU.MURA.

Tri\^ialname : Kokuro-kijiravii.

2. Metapsylla marginata n. sp.

Hellröthlichbraun. Scheitel gelb, am Ilinterrande undeutlich conca\-. Stirn-

kegel kurz und sehr breit. h\ihler ein wenig kürzer als die I^reite des Kopfes,

weisslichgelb ; die 2 Kasalglieder dick, hellröthlichgelb, die (jlieder 3 bis 8 an den

Spitzen und die 2 lüidglieder ganz schwarz. Prunotian sehr kurz
; Dorsiduiu und

Rücken mit gelben Striemen ; Schildchen hellgelb. Vorderflügel glashell, mit

zahlreichen, braunen Pihiktchen besäet; ein mit glashellen Pünktchen g^isprenkelter,

brauner Saum erstreckt sich \on der Spitze der ersten Zinke bis zum Ende des

Radius; ein kurze braune Binde verläuft von der Mitte des Pterostigvia bis zur

Basis der 4ten Zinke ; die Ner\-en weisslich ; Discoidalstück der Siibcosta i-^mal so

lang wie der Stiel (\c> Cubitus, Ptcrostiguia sehr breit. Beine bräunlichgelb
;

Vorder- und ^littelschenkel braun. Abdouicn dunkelbraun. Untere Genitelplatte

($) allmählich zugespitzt, so lang wie die 3 \-orhergehenden Bauchsegmente

zusammen, die obere ein wenig länger als die untere.

Körperlänge: ^ 1.5 mm.

Formosa (Koshun). Nur ein Exemplar gesammelt im Juli von Herrn Prof. Dr.

S. Matsumura.

Tri \i a Iname : Ko-cliairo-kijirauii.

2. Gatt. Calophya V. Lw.

Calophya V. IjiEW, \erb. d. k. k. Zool.-botan. Gesell. Wien., 1S7S, p. 598.

In Japan kommen 4 i\rten vor :

1. P'ühler an der Spitze nicht schwarz ; Oberseite des Kopfes und des Thorax

schwarz i . nigridorsalis N. SP.

Fühler an der Spitze schwarz 2.

2. Körper ganz grünlichgelb 3. viridis x. SP.

Kopf und 77/i?r(7A- schwarz, am Rücken mit grünen Striemen

2 . viridiscutcllata N. SP.

Körper ganz schwarz, am Rücken mit gelben Flecken 4. nigra N. SP.
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I. Calophya iiigridorsalis x. sp.

Kopf und Tliorax oben schwarz, unten gelb, bisweilen ganz schwarz; Abdomen

gelb oder grün. Stirnkegel weiss, dick, stark divergirend. mit scharfen Spitzen.

Fühler sehr kurz, hellgelb, sehr selten das Endglied dunkelbraun. Vorderflügel

gerade wie bei C. rhois Lw. Keine gelb, bisweilen ihre Schenkel schwarz.

Genitalplatte (^) ein wenig länger als das Genitalsegment, am Ende sehr stumpf

zugespitzt, an ihren Seitenrändern ziemlich stark erweitert ; Zange gerade, halb so

hoch wie die Genitalplatte, sehr schmal. Untere Genitalplatte (^) nur so lang

wie das vorhergehende Bauchsegment, allmählich zugespitzt, die obere kaum länger

als die untere.

Körperlänge: ^1.3. ^ 1.5mm.

Hokkaido (Sapporo). Honshu (Hakonej. Kiushu (Kagoshima). 3 Exemplare

gesammelt von Herrn Prof. Dr. S. Matsuml^RA.

Tri\"ialname : Seguro-hime-kijirami.

Diese Art steht der C. rhois Lw. sehr nahe an. es unterscheidet sich jedoch

durcli die breitere Genitalplatte des ^.

2. Calophya viridiscutellata x. sp.

Schwarz. Stirnkegel weiss, halb so lang wie der Scheitel, mit schwarzen

Spitzen. Fühler kurz, weiss, die 2 Endglieder schwarz. Scheitel, ProtwUim und

DorsuliiDi an den Hinterrändern grün. Rücken mit 4 grünen Längsstriemen
;

Schildchen ganz grün. \'orderflügel 2 mal so lang wie breit, glashell, mit weissen

Adern. Abdomen und Beine grün. Genitalplatte i^) deutlich länger als das

Genitalsegment, schmal, an der Spitze nach hinten ausgebogen ; Zange etwa \ der

Genitalplatte hoch.

Körperlänge : ^1-5 mm.

Hokkaido iZiozankeij. Nur ein Exemplar gesammelt am 10. October vom
Autor.

Tri\ialname : Aosuji-'iiuiL-kijirami.

3. Calophya viridis x. sp.

Grünlichgelb. Scheitel halb so lang wie zwischen den Augen breit; Stirnkegel

ein wenig kürzer als der Scheitel, am Aussen- und Innenrande gerade. Fühler kurz;

die 2 Basalglieder gelb, die Glieder 3 bis 6 braun. 7 bis 10 ganz schwarz. Augen

schwarz. Vorderflügel glashell, mit weissen Nerven, 2.] mal so lang wie breit.

Beine gelblichgrün ; die Tarsen dunkelbraun, mit schwarzen Klauen. Untere

Genitalplatte (^) so lang wie das vorhergehende Bauchsegment, allmählich

zugespitzt, die obere kaum länger als die untere.
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Körperlän^e : -?- i-5 mm.

Hokkaido (Sapporo). Nur 2 Exemplare gesammelt im /Vugust von Prof. Dr.

S. MaTSUMURA.

Trivialname : Kiiro-liivie-kijiyami.

4. Calophya uigra x. sp.

Schwarz. Stirnkegel gelb oder weiss, kürzer als der Scheitel, an der Basis

entfernt stehend. Scheitel mit gelbem Hinterrande. Fühler eben so lang Mie die

Breite des Kopfes, brami ; die beiden P^ndglieder schwarz und etwas \erdickt.

Protiotum am Vorderrande, Dorsuluni am Hinterrande und Schildchen ganz

röthlichgelb ; bisweilen Rücken mit gleichfarbigen Striemen. Vorderflügel glas-

hell, mit weissen Nerven, um 2] mal so lang wie breit ; Ptcrostigina lang und breit,

etwa \ des Radialstück der Costa einnehmend. Beine bräunlichgelb, mit sch\\arzen

Tarsen und Klauen. Genitalplatte {^') so lang wie das Genitalsegment ; Zange

um \ der (lenitalplatte hoch. Untere Genitalplatte (.^) kurz, so lang \\ie das

vorhergehende Bauchsegment ; die obere kaum länger als die untere.

Körperlänge: ^ 1.2. -?- 1.8 mm.

Hokkaido (Sapporo). Zahlreiche Exemplare gesammelt im Mai und Juni \on

Herrn Prof. Dr. S. Mat.SUMURA und dem Autor.

Trix'ialname : Kuro-hiiiie-kijirami.

3. Gatt. Diaphorina P^ Lw.

Diapiiora F. Low, Vcr. d. k. k. Zool-liolar. Gest!!. Wien, 1878, p. 603.

Diaphoriua F. Low, \'er. d. k. k. Zool-botan. Gessell \Men, iSSo, p. 257.

In. Japan kommt nur eine Art vor :

I . Diaphorina Citri x. sp.

Gelblichroth. Scheitel hellgelb, hinten fast gerade. Stirnkegel um 'l der

Scheitellänge, weiss, nicht divergirend. Mihler und Beine gerade wie bei D.

Putonii Lw. Pronotnin weiss, mit zahlreichen, bräunlichen Pünktchen. Vorder-

flügel glashell, etwas weisslich, mit braunen oder schwärzlichbraunen 1^'lecken und

Punkten ; Adern röthlichgelb ; der Radius, der Stiel und der vordere Ast des

Cnbitits an der Basis stets mit einem schwarzen Strichel, an der Spitze des Clavns

imd an der Basis der Discoidalzelle ein grosser, schwarzbrauner Fleck ; den P'lügel-

rand entlang zieht sich ein schwärzlichbraunner Saum von der Basis der Radialzelle

bis zur ersten Zinke, welcher am I-'nde der Radialzelle deutlich getheilt wird
;

dieser Saum umschliesst sich 4 weissliche Flecken, welche am Hinterrande zwischen
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den Nerven liec^^en. Genitalien gelblich ; Genitalplatte, (^) deutlich länger als das

Genitalsegment ; Zange etwas kürzer als die Genitalplatte, gerade, an der Spitze

stumpf abgerundet. Beim ^ gerade wie bei D. Pittonii L\V.

Körperlänge : "^ 2.0. .$. 2.2 mm.

Formosa (Shinchiku). Zahlreiche Exemplare (im April) gesammelt von Herrn

Prof. Dr. S. Matsumuka auf OV/7/i--Arten.

Trivialname : Mikaii-kijiravii.

Diese Art steht der D. Pntonii Lw. sehr nahe an, es unterscheidet sich jedoch

durch den Saum des \"orderflügels.

4, Gatt. Psylla Y . Lw.

Psylla Geofkrov, Hist. In=. I. 1762, p. 484; Low, Vuh. d. k. k. Zool-botan. Gesse'I. F. Wien,

xxviii, 1S79, p. 60c.

In Japan kommen 31 Arten vor :

1. Vorderflugel glashell, weisslich oder kaum erkennbar gebräunt 2

Vorderflügel gelb oder braun 17

2. Vorderflügel ohne Flecken '

3

Vorderflügel an der Spitze des Clavus schwarz oder bräunlich gefärbt 15

Vorderflügel den Hinterrand entlang mit braunen Saum 5. spadica X. SP

Vorderflügel am Hinterrande zwischen dem Radius und der i sten Zinke mit 3

oder 4 braunen Punkten -. 16

3. Fühler gelb oder braun, mit 2 oder 3 schwarzen Endglieder 4

Fühler schwarz, mit 2 gelben Basalglieder 11. vigi'iantennata X. SP

4. Körper ganz roth ; Körperlänge i .5 -
1 .8 mm 18. coccinca X. SP

Körper nicht gerötet 5

5. Stirnkegel \ so lang wie der Scheitel ; Körperlänge 1.5-2.0 mm
9. javiatonica X. SP

Stirnkegel etwa so lang wie der Scheitel 6

6. Scheitel deutlich kürzer als die Hälfte seiner Breite 7

Scheitel in der Mitte fast halb so lang wie am Hinterrande breit 8

7. Körper braun; Rücken weissgelblich; schwärzlichbraun gefleckt und gestreift.

15. iiiagnifcra X. SP

Körper gelblichgrün oder gelb ; Schienen an der Basis mit schwarzem Fleck..

13. Alni L

Körper grünlich oder gelb ; Schienen olme schwarzen P'Ieck

14. Focrstcri FLOR

P"ühler .',-: so lang wie die Costa 9

Fühler länirer als die Hälfte'der Costa 12
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g. Untere Genitalplatte (?) so lang oder etwas länger als die vorhergehenden

Abdominalsegmente zusammen 12. arisana N. SP.

Untere Genitalplatte (^) so lang wie 2 oder 3 vorhergehenden Bauchsegmente

zusammen 10.

10. Vorderflügel 2mal so lang wie breit 19. vicllna FLOR.

Vorderflügel 2 \-2\ mal so lang wie breit 1

1

.

11. Stirnkegel fast so lang wie der Scheitel, nicht divergirend; Körperlänge 2.8 mm.

7. sapporcnsis N. SP.

Stirnkegel so lang oder etwas kürzer als der Scheitel, ein wenig divergirend ...

6. pyrisjtga FrST.

12. Fühler \ so lang wie die Costa 13.

F"ühler ein wenig länger als die Hälfte der Costa 14.

13. Tarsen braun oder schwarz gefärbt, untere Genitalplatte (^) so lang oder

kaum kürzer als die vorhergehenden Abdominalsegmente zusammen

16. Betulae L.

Tarsen nicht gebräunt oder geschwärzt, untere Genitalplatte (^) kurz und

breit 10. Mali FrST.

14. Scheitel am Hinterrande fast gerade, Körper grünlichgelb oder gelblichgrün...
*

8. peregrina FrST.

Scheitel am Hinterrande concav, Körper gelb, braun oder dunkelbraun

17. nigrita Zett.

15. Stirnkegei so lang oder ein wenig länger als der Scheitel 22. salicicola Frst.

Stirnkegel deutlich kürzer als der Scheitel i. pyricola Frst.

16. Die 3te Zinke um 2mal so lang wie der Rand der 2ten Randzelle

2. liexastigma HORV.

Die 3te Zinke um i.| mal so lang wie der Rand der 2ten Randzelle

4. albopoiitis N. SP.

Die 3te Zinke um i^mal so lang wie der Rand der 2ten Randzelle

3. Rlaeagni N. SP.

17. Vorderflügel hellgelb oder gelb 18.

Vorderflügel gelblichbraun oder braun 20.

18. Vorderflügel mit zahlreichen, schwarzen Punkten 25. tripiinctata N. SP.

Vorderflügel ohne schwarzen Punkten . . , 19.

Vorderflügel gegen der Spitze hin etwas dunkler gefärbt, die Spitze des Claviis

nicht geschwärzt 23. avibigtia P^RST.

Vorderflügel gegen die Spitze hin etwas dunkler gefärbt, die Spitze des Claims

schwarz 24. kiushuensis N. SP.

19. Körper gelb, am Rücken mit hellen Striemen 21. ziozankeana N. SP.
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Körper dunkelbraun, am Rücken ohne Striemen 20. toroenensis X. SP.

20. \'orderflügel einfarbig 21.

\'orderflügel an der Spitze bräunlich gesprenkelt 28. hakonensis N. SP.

\'orderflügel stellenweise glashell 31. fulguralis X. sP.

Vorderflügel stellenweise dunkler gefärbt 30. satsiunctisis X. SP.

2 1 . \'orderflügel mit weissen Xerx'en 29. albovenosa X. SP.

\*orderflügel mit braunen Nerven 22.

22. An der Spitze des 6'/<^^7^.y schwarz gefärbt 26. Abicti X. SP.

An der Spitze des Clai'us nicht geschwärzt 27. moizvasa^ia X. SP.

I. Psylla pyricola Fr st.

Psylla pyri Cirtis, Gard. ("liron. 1842, p. 156.

Psylla pyi-icola Foerster, Psyll. Verh. X"at. ^el-. Preuss. Rheinl. 3, 1S4S, p. 77.

Psylla apiopliila Foerster, Psyll. Verb. X'at. Ver. Preuss. Rheinl. 3, 1S48. p. 78.

Psylla notata Flor, K. d. Rhyn. 1S61, p. 365.

Kopf un.d Thorax braun, oben mit dunklen Flecken und Striemen. Stirnkegel

deutlich kürzer als der Scheitel. Fühler so lang oder kaum länger als die Hälfte

der Costa, gelblichbraun ; die beiden Endglieder ganz schwarz ; die Glieder 4-8 an

den Spitzen geschwärzt. Vorderflügel glashell, mit bräunlichgelben Nerven ; an

der Spitze des Clavus schwarzgefärbt ; an der hinteren Basalzelle, nahe der Spitze

des Clavus ein kurzer, brauner Längsstreif. Abdomen dunkelbraun ; Beine bräun-

lichgelb.

Körperlänge : ^ 2.0. S^ ih mm.

Honshu I Hakone und Kioto). 4 Exemplare gesammelt von Herrn Prof. Dr.

S. Matsumura.

Tn\"ialname : FutaJioshi-nashi-kijirami.

2. Psylla hexastigma Horv.

Psylla hexastigma Horväth, Termes. Fuzetek. xxii. 1S99, p. 373.

Hellgrün oder gelblichgrün. Stirnkegal kaum kürzer als der Scheitel, ein

wenig divergirend. Fühler um | so lang wie die Costa, gelb ; die Glieder 4 bis 7

an den Spitzen und die 3 Endglieder ganz schwarz. Vorderflügel 2\ mal so lang

wie breit, glashell, mit blassgelblichen Nerven ; die ßte Zinke 2 mal so lang wie der

Rand der 2ten Randzelle; an jedem Abschnitte des Hinterrandes, zwischen der

ersten und vierten Zinke ein schwarzer Punkt, bisweilen die Spitze der isten Zinke

schwarz. Beine gelb ; die Klauen schwarz. Abdomen grünlichgelb.

Körperlänge: 'S" i-9- ^ 2.6 mm.

Hokkaido (^Sapporo, Ziozankci^;. Zahlreiche Exemplare gesammelt \on Herrn

Prof Dr. S. Matsumura.
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Trivialnamc : Mntsuboslii-kijiravn.

3. Psylla Elaeagni n. sp.

Wcisslichgclb, oben mit braunen Flecken und Striemen. Stirnkegel kaum

kürzer als der Scheitel, an den Spitzen etwas div^ert^irend. l^Whler um \ so lang

wie die Costa, weiss oder hellgelb ; die beiden I^ndglieder schwarz. Vorderflügel

2\ mal so lang wie breit, glashell, mit weissen Nerven ; an der Spitze des Claviis

schwarz ; an jedem Abschnitte des Hinterrandes zwischen dem Radius und der

ersten Zinke ein schwärzlichbrauner Fleck ; die 3te Zinke um i .^ mal so lang wie

der Rand der 2ten Randzelle. Hinterflügel glashell, am Aussenrande schwärzlich

<>-esäumt. Beine gelb, bisweilen der Hinterschenkel mit braunem Striche. Abdomen

weiss, mit schwarzen Flecken. (lenitalsegment [^) schwarz, mit gelblichem

Rande ; Genitalplatte ein wenig länger als das Genitalsegment, an der Spitze nach

hinten schwach gebogen ; Zange schmal, einfach, um H so hoch wie die Genital-

platte. Untere Genitalplatte {^) kaum kürzer als die 3 letzten Bauchsegmente

zusammen ; die obere i/j-i| mal so lang wie die untere, scharf zugespitzt.

Körperlänge : '^ 2.3, ^ 3.0 nmi.

Hokkaido (Sapporo), Honshu (Towada, Tateyama, Kamakura, Tütfjmi, Taka-

sago, Maiko, Hagi), Kiushu (Kagoshima). Zahlreiche I-^xemplare gesammelt von

Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA.

Trivialname : Giiini-kijirami.

Diese schöne Art kommt häufig auf Elacai^-nns uvibcllata (Gumi) vor. und ist

zwar sehr schädlich.

4. Psylla albopontis n. sp.

Kopf und Thorax röthlichbraun, oben mit weisslichen oder gelblichen Flecken

und Striemen. Scheitel am Hinterrande undeutlich concav, Stirnkegel weiss, kaum

kürzer oder so lang wie der Scheitel, ziemlich dick, am Aussen- und Innenrande

gerade. Fühler kaum 5 so lang wie die Costa, gelb ; die 2 lüidglieder ganz und

die Glieder 4 bis 7 an den Spitzen schwarz. Beine gelb, mit schwarzen Klauen.

Vorderflügel i,l mal so lang wie breit, glashell, am Hinterrande kaum erkennbar

bräunlich gesäumt, die Nerven hellbräunlich, am jedem Abschnitte zwischen der

ersten und der vierten Zinke ein dunkelbrauner Fleck ; an der Spitze des Clavns

schwarz; Ptcrostigvia breit und lang, an der Basis um \ so breit wie die Basalbreite

der Radialzelle, um \ von Radialstücke der Costa einnehmend. Abdomen

schwarz, mit gelben Segmenträndern. Untere Genitalplatte ($) so lang wie das

vorhergehende Bauchsegment, breit, die obere ragt sich über die Spitze der unteren
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hinaus. Gcnitalpiatte ('S") so lani^ w ic das Genitalscgment. schmal ; Zange sehr

schmal, um | der Genitalplatte hoch.

Körperlange : -$* 2.6. .?. 3.0 mm.

4 Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA und in

meiner Sammlung aus Sapporo und Ziozankei (October).

Trivialname : Mayejiro-kijiravii.

5 . Psylla spadica x. sr.

Röthlichbraun ; am Rücken mit undeutlichen, gelben Striemen. Stirnkegel

kaum so lang wie der Scheitel, an den Spitzen divergirend. Fühler um | so lang

wie die Costa, gelb, die 2 Endglieder schwarz. Beine gelb, mit schwarzen Klauen.

Vorderflügel glashell, mit braunem Saume, welcher von der Spitze des Clavus bis

zur Spitze des Radius \ erläuft ; die Xer\en gelb : der Radius mit dem Vorderrande

fast parallel ; die vierte Zinke 2 mal so lang wie der Rand der 2ten Randzelle ;

Pterostigina sehr breit und um i der Basalbreite der Radialzelle. Abdomen braun.

Genitalplatte ('S") ein wenig länger als das Genitalsegment, an der Spitze nach

hinten gebogen ; Zange sehr schmal, um \ der Genitalplatte hoch.

Körperlänge : '^^ 2.0 mm.

Formosa (Arisan\ Nur ein Exemplar gesammelt am 21. April von Herrn Prof.

Dr. S. Matsumura.

Trivialname : Chabcri-kijiravii.

6. Psylla pyiisuga Erst.

Psylla pyrisu^ Foerster, Psyli. Ver. Xat. Ver. Preuss. Rheinl. 3, 1S4S, p. 78.

Psylla austriaca Flor, K. d. Rhyn. 1S61, p. 372.

Psylla aurantiaca Goureai . In?. Xui=. 1S62. p. 34.

Psylla nitila Meyer-Dük, Psyl!. 1S71, p. 394.

Psylla i-ufitarsis Me\"er-Dür, Psyll. 1S71, p. 394.

Chermes pyri :k;hmidbergek, Beitr. z. Xat. schad!. In;. I. 1S27, p. 1/9 -^95 ^ Ratzesbvrg,

Forstin?. III, 1S44. p. 1S7, Anm., Tat. XI. Fig. 2.

Körper gelb, gelblichbraun (jüngere Exemplare), braun oder dunkelbraun

(überwintere Exemplare). Stirnkegel etwas kürzer als der Scheitel, weisslich.

dick, an den Spitzen ein wenig divergirend. P'ühler um \ so lang wie die Costa,

gelblichbraun : die 2 Basalglieder an den Wurzeln, die Glieder 4 bis 8 an den

Spitzen und die 2 Endglieder ganz schwarz. \'orderflügel um 2\ mal so lang wie

breit, glashell, mit gelben oder braunen Nerven ; Ptercstigma um \ so breit wie

die Basalbreite der Radialzelle, um f des Radialstückes der Costa einnehmend.

Abdomen gelb, bisweilen schwarz, mit hellgelblichen Segmenträndern.
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Körperlänge: ^2.5, ^ 3.0 mm.

Hokkaido (Sapporo), Honshu (Aomori, Tokio). Gesammelt von Herrn Prof.

Dr. S. Matsumura, S. MitsuhaSHI und dem Autor in zahlreichen Exemplaren

auf Birnbäumen.

Trivialname : NasJii-kijiravii.

Sie sind der Birnenkultur sehr schädlich.

7. Psylla sapporensis n. sp.

Bräunlichroth, oben mit röthlichen Flecken und Striemen. Scheitel am Hin-

terrande undeutlich concav, um \ so lang wie am Hinterrande breit. Stirnkegel

schwärzlichbraun, so lang wie der Scheitel, an den .Vussenrändern concav, mit den

geraden Innenrändern. Fühler um \ so lang wie die Costa, hellbraun, die 2

Endglieder ganz, die Glieder 4 bis 8 an den Spitzen und die 2 Basalglider an den

Wurzeln schwarz. Vorderflügel 2] mal so lang wie breit, glashell, mit braunen

Nerven ; Ptcrostiguia weiss, an der Basis um -| so breit wie die Basalbreite der

Radialzelle, um | des Radialstückes der Costa einnehmend. Beine braun, die Schen-

kel vorwiegend und die Schienen an den Wurzeln geschwärzt, die Klauen schwarz.

Abdomen schwarz, mit rothen Segmenträndern. Untere Genitalplatte (^) ein

wenig länger als die 2 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, sehr schmal,

allmählich scharf zugespitzt, deutlich kürzer als die ähnlich gebildete obere.

Körperlänge
; ^ 2.8 mm.

Diese Art steht der Psylla pyrisuga Frst. nahe an, es unterscheidet sich aber

durch etwas längere Stirnkegel, sowie auch durch schmälere und etwas längere,

untere Genitalplatte (^), welche bei sapporensis 3mal so lang wie an der Basis

breit ist, hoS. pyrisuga dagegen um ijmal so lang wie an der Basis breit.

Hokkaido (Sapporo). Nur ein I^xemplar gesammelt von Herrn Prof. Dr. S.

Matsumura.

Trivialname : KiLrobara-kijirauii.

8. Psylla peregrina Erst.

Psylla peregrina Foerstek, Psyll. Ver. Xat. Ver. Preuss. Rlieinl. 3, 1S4S, p. 74.

Psylla Carpini Foerstek, Psyll. Ver. Xat. Ver. Pieu??, Rheinl. 3, 1S4S, p. 72.

Psylla ci-ataegicola Flor, Rhyn. Livl. II. 1861, p. 474.

Hellgelb oder grünlichgelb, oben mit gelbbräunlichen Flecken. Stirnkegel so

lang wie der Scheitel, scharf zugespitzt, ein wenig divergirend. F^ühler um halb so

lang wie die Costa, gelblichgrün, die 2 I^iidglieder und die Spitze des Sten schwarz.

Vorderflügel um 2i mal so lang wie breit, glashell, mit weisslichen Nerven.
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Genitalien des J?- gerade so wie bei Psylla Mali ; Genitalplatte l/^) deutlich länger

als das Genitalsegment, einfach ; Zange sehr schmal, ein wenig kürzer als die

Genitalplatte.

Körjjerlänge : 'S" i-5- ?• -5 "^m-

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. MatsUMURA

aus Sapporo (Hokkaido) und Kamakura (Honshu, Juni).

Trivialname : Midori-kijirami.

9. Psylla jamatonica n. ^f.

Hellgrün oder hellgelb. Scheitel um i so lang w ie am Hinterrande zwischen

den Augen breit, am Hinterrande fast gerade. Stirnkegel um ] so lang wie der

Scheitel, mit den geraden Innenrändeni zusammenschhessend. Fühler kaum mehr

als I so lang wie die Costa, bleichgelb ; die Glieder 4 bis 8 am den Spitzen und die

2 Endglieder ganz schwarz. Vorderflügel 2 mal so lang wie breit, glashell, bis-

weilen sehr schwach gebräunt, mit bleichgelben Nerven ; Ptcrostigvia so breit

wie um \ der Basalbreite der Radialzelle, um f des Radialstückes der Costa

eirmehmend, die 3te Zinke um 2 mal so lang wie der Rand der 2ten Randzelle.

Beine und Abdomen grün oder gelb. Untere Genitalplatte (^) um i^mal so lang

wie das vorhergehende Bauchsegment, breit, die obere deutlich länger als die

untere, plötzlich zugespitzt. Genitalplatte {^) um i \ mal so hoch wie die Zange,

nach liinten gebogen, am Ende zugespitzt ; Zange etwas 4 mal so hoch wie an der

Basis breit, mit schwarzer Spitze.

Körperlänge : 'S" ^ö- ?- -Omm.

Diese Art steht der Psylla peregrimi sehr nahe an, unterscheidet sich jodoch

durch kürzere Fühler, sowie auch kürzere und dickere Stirnkegel.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herren Prof. Dr. S. Matsumra

und M. ISHIDA aus Sapporo (Hokkaido 1, Tokio, Moji und Totomi (Honshu, Julil.

Trivialname : Yainato-kijirauii.

10. Psylla Mali Schdbig.

Chennes Mali Schmidbercer. Beitr. z. Nat. schadl. In>. IV. 1S36, p. 1S6-199.

Psylla Mali Fier^ter, Psyl!. Ver. Xat. Ver. Preuss. Rheinl. 3, 184S, p. 72.

Psylla crataegicola Foerster, P>yll. Ver. Nat. Ver. Prenss. Rheinl. 3, 1848, p. 72.

Psylla dubia Foerstee. P^yll. Ver. Nat. Ve.-. Preoss. Rheinl. 3, 1S4S, p. 73.

Psylla aeruginosa Foerster, Ps\-11. Ver. Nat. Ver. Preuss, Rheinl. 3, 1848, p. 97.

Psylla occulta Foerster. Psyll. Ver. Nat. Ver. Preu??. Rheinl. 3. 1S48. p. 98.

Psylla Mali Flow, Rhyn. Livl. II. 1S61, p. 474.

Psylla rutida Meyer-Dür, Psyll. 1S71, p. 393.
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Psylla claripennis Mever-Dür, Psyll. 1871, p. 400.

Psylla viridissima Scott, Trans. Ent. Soc. Lond. 1876, p. 543.

Grünlichgelb; Scheitel. Dorsulinn und Rücken mit röthlichgelben Flecken und

Striemen. Stirnkegel so lang wie der Scheitel, deutlich divergirend. Fühler um

1 so lang wie die Costa, gelb ; die 2 T^ndglieder und die Spitze des 8ten schwarz.

Vorderflügel um 2] mal so lang wie breit, glashell, mit gelblichen Nerven ; Pteros-

tigma ziemlich breit, gegen die Spitze hin plötzlich verschmälert. Abdomen und

Eeine gelb. Genitalplatte {^) etwas höher als die Zange, einfach ; Zange sehr

schmal, durchaus von gleicher Breite, die Spitze scharf zugespitzt. Untere Genital-

platte (^) kurz und breit, plötzlich zugespitzt, die obere wenig länger als die

untere.

Körperlange: '$»2.5. ^ 3.0 mm.

4 Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof Dr. S. MatSUMURA aus Sapporo

(Hok., Juh).

Tri\ialname : Ringo-kijiraini.

II. Psylla nigriantennata x. sr.

Gelblichroth ; am Hinterrande des Scheitels und des Pro.iotums bleichgelb.

Stirnkegel ein wenig länger als der Scheitel, gelb, am Innenrande gerade, am

Aussenrande concav, kaum divergirend. Augen schwarz. Fühler um l so lang

wie die Costa, schwarz, die 2 Pasalglieder gelb oder dunkelgelb. Vorderflügel um

2 mal so lang wie breit, glashell, selten sehr schwach gebräunt, mit gelben Nerven.

Beine gelb. Abdomen gelblichroth. (jenitalplatte ('S") 2 mal so lang wie das

Genitalsegment ; Zange ein wenig kürzer als die Genitalplatte, 4 mal so lang wie an

der Basis breit. Untere Genitalplatte (^) kaum kürzer als die vorhergehenden

Bauchsegmente zusammen ; die obere deutlich länger als die untere, die beiden an

den Spitzen schwarz, scharf zugespitzt.

Körperlänge : '^2.0. ^2.5 mm.

6 Exemplare in der Sammlung \on Herrn Prof Dr. S. MatSU.MURA aus

Hakone (Honshu, Juli).

Trixialname : Higekuro-kijirami.

12. Psylla arisana x. sp.

Schmutziggelbroth
; Pronotinn weiss. Scheitel am Hinterrande ein wenig

concav, kaum um .] so lang wie am Hinterrande breit. Stirnkegel weiss, an der

Spitze geschwärzt, ein wenig länger als der Scheitel, am Innenrande gerade und

am Aussenrande concav, divergirend. 1^'ühler kaum § so lang wie die Costa,

schmutziggelb, die 2 Endglieder schwarz. Vorderflügel um 2 j- mal so lang wie



KUWAVAMA : DIE PSVI.LIDEX JAPANS. 169

breit, glashell, mit feinen, schwarzen Nerven; Ptcrostigjiia an der Basis um \ so breit

Avie die Basalbreite der Radialzelle, \ des Radialstückes der Costa einnehmend.

Beine schmutzigtjelb. Abdotnen schwarz. Untere Genitalplatte (^) so lang oder

i:\n wenig länger als die \orhergehenden Bauchsegmente zusammen, schmal, all-

mählich zugespitzt, die obere deutlich länger als die untere, die beiden gelb, mit

schwarzen Spitzen.

Körperlänge : ? --5 mm.

Form.osa (Arisan). 2 Exemplare gesammelt am 21. April von Herrn Prof. Dr.

S. ]Matsu.mura.

Tri viaIname : Arisc7/'-lyiruin: .

13. Psylla Alni L.

Cliermes Alni I.inne. F. Suec. 1761. Xr. iccS.

Psylla fuscinervis Foerster, Psyll. Ver. Nat. Xtr. PIeu^5. Kheinl. 3, 1^4^, p. 70.

Psylla Heydeni Foerster, Psyll. Ver. Nat. Ver. Preus?. Kheinl. 3, 1S4S, p. 81.

Hellgrün oder gelb, bisweilen hellröthlichgelb ; Rücken mit röthlichgelben

Flecken und Striemen. Scheitel kurz, in der [Mitte S so lang wie am Hinterrande

breit. Stirnkegel so lang oder etwas kürzer als der Scheitel. Fühler so lang wie

der Körper, gelb, die 5 Endglieder ganz schwarz, das 3te und das 4te Glied an der

Spitze geschwärzt. Vorderflügel 2} mal so lang wie breit, glashell, mit feinen,

dunkelbraunen oder schwarzen Nerven ; der Randnerv am Vorderrande und die

Basis des Hinterrandes grün oder gelb. Beine grün oder gelb ; die Schienen an der

Basis mit einem kleinen, schwarzen Fleck : das 2te Tarsenglied, selten auch das

erste gebräunt. A ddomefi grün oder gelb : Genitalien des ^ lang, scharf zugespitzt.

Körperlange: "^30, ^ 4.0mm.

_;. Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. MatsumüRA aus

Sapporo und Ziozankei (Hok.. Juli—August).

Tri\ialname : Hanno-kijirauii.

14. Psylla Foersteh Flor.

Psylla Alni Servili.e, tncycl. Metli X. 1S25. p. 229.

Psylla A^ni Foerster. P<yl!. Ver. Xat. \"er. Preuss. Rheii.I. 3. 1S4S, p. 70.

Psylla Foersteri Flov, Rhyn. \\\\. IL 1S61, p. 458.

Hellgrün, hellgelb oder grünlichgelb ; Dorsuhnn und Rücken mit hellrothgelb

liehen Flecken. Scheitel und Stirnkegel gerade wie bei Psylla Alni. Fühler so lang

wie der Körper, gelb ; die 2 Endglieder und die Spitzen von 4 bis 8 schwarz.

Vorderflügel 2.I mal so lang wie breit, glashell, mit hellgelben oder grünen Ner\en;

Ptcrosligvia undeutlich. Beine gelb oder gelblichgrün ; die Spitze des letzten
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Tarsengliedes schwach gebräunt, die Klauen dunkelbraun. Abdomen und Geni-

taHen grün ober gelb.

Körperlänge: 'S* 2-5, $ 4.0 mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herren Prof. Dr. S. MatSUMURA

und Prof. Dr. J. NlISHIMA aus Sapporo, Ziozankei (Hok., Juli— .Vugu-^t) und Towada

(Honshu, Juli).

Trivialname : Ko-hanno-kijirami.

15. Psylla magnifera x. sp.

Braun ; auf dem Rücken mit weissgelblichen und schwarzbräunlichen Flecken

und Striemen. Die Form des Scheitels und der Stirnkegel gleich gebildet wie bei

Psylla Aliii; der erstere mit 2 dunkelbraunen P^lecken. h\ihler so lang wie der

Körper, gelb ; die 2 Basalglieder an der l^asis schwarz, das 4te und das 5te (ilied

an der Spitze und die übrigen ganz schwarz. Vorderflügel imi 2.I mal so lang wie

breit, glashell, mit hellbraimen Xer\en. Beine gelb ; die Tarsenglieder schwach

gebräunt; die Klauen schwarz. Ab/lonicn schwarz, mit röthlichgelben Segment-

rändern, (jcnitalplatte (/S") 2 mal so lang wie das (lenit.dsegment, am Hinterrande

in der Mitte schwach convex, an der Spitze plötzlich zugespitzt ; Zange ein w eilig

kürzer als die Genitalplatte, mit etwas verdickter Spitze. Untere Genitalplatte {^)

ein wenig kürzer als die 3 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, die obere

kaum länger als die imtere, sehr schmal, scharf zugespitzt.

Körperlange : ^ 3.8, ^ 5.0 mm.

Hokkaido (Ziozankei). 7 l^^xemplare gesammelt am 10. October \'on Herrn

Prof. Dr. S. MaTSUMURA und dem Autor.

Trivialname : Ogata-kijiraini.

16. PsylLi Betvüae L.

Chermes Betulae Linne, F. Suec. 1761, Xi-. 1007.

Chermes Zetterstedti Thomson, f)iiusc. ent. \I1I. 1S77, p. S32.

Hellgelb, röthlichgelb oder grünlichgelb ; Rücken mit gelblichrotlien Flecken.

Scheitel am Hinterrande concav. k'ühler um |- so lang wie die Costa, hellgelb ; die

2 Endglieder ganz und die Glieder 4 bis <S an den S]:)itzen schwarz, nicht selten die

5 oder 6 letzten Glieder ganz schwarz. Stirnkegel so lang wie der Scheitel, all-

mählich scharf zugespitzt, stark divergirentl. Vorderflügel um 2.I mal so lang wie

breit, glashell mit bleichen oder bräunlichen Nerven ; Pterostigvia kurz und sehr

breit, aber plötzlich verschmälert. Beine schmutziggelb ; das 2te Tarsalglied

gebräunt, die Klauen schwarz. Abdomen hellgrün oder gelb.
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Körperlänge: ^2.0. ,$. 3.0mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. Mat^UMURA

aus Sapporo und Xoboribetsu (Hok., Juni—Julii.

Trivialnamc : Kaba-kijiravii.

17. Psylla nigrita Zett.

Chennes nigrita Zetterstedt, F. Ins. I-app. I. 1828, p. 556 : In=. Iapj\ 1S40. p. 309.

Cliernies pulchia ZETTERSTEtT, Ins. Lapp. 1440, p. 309,

Psylla pineti Flor, Rhyn. Livl. IT. 1S61, p. 471.

Psylla similis Mever-Dür, PsyU. 1871, p. 393.

Hellgelblichroth ; Abdomen hellgrün. Bei den dunkel gefärbten Exemplaren

röthlichbraun oder schwärzlichbraun ; Abdomen schwarz, mit rothgelblichen Seg-

menträndern. Scheitel am Hinterrande concav, in der Mitte etwas kürzer als die

Hälfte seiner Breite. Fühler ein wenig länger als die Hälfte der Costa, gelb oder

braun ; die 3 Endglider ganz, das 4te und das 5te Glied an der Spitze schwarz.

Stirnkegel so lang wie der Scheitel, divergirend. Vorderflügel 2% mal so lang wie

breit, glashell, meist sehr schwach gebräunt, mit mehr oder weniger gebräunten

Xerven : Ptcrostigma lang und breit. Beine gelb, die Klauen, nicht selten auch

das letzte Tarsenglied. braun ; bei den dunkelgefärbten Exemplaren die Schenkel

vorwiegend schwarz.

Körperlange: 'S" 2.0. .$.3.0 mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. !\IaT5UMURA

und in meiner Sammlung aus Sapporo und Ziozankei (Hok.. Juli-October).

Trivialname : Matsii-kijirmni.

18. Psylla cocciuea x. sp.

Einfarbig coralroth. Fühler und Beine weiss, die erstere mit 2 röthlichen

Basal-und 2 schwärzen Endglieder ; die Schenkel roth. Stirnkegel kurz, um l so

lang wie der Scheitel, ein wenig divergierend. Augen braun. P"ühler kaum | der

Costa lang. Vorderflügel um 2i mal so lang wie breit, glashell, mit bleichgelben

Xerven. Genitalplatte ('$*) einfach, kaum länger als das Genitalsegment, ein wenig

behaart ; Zange etwas kürzer als die Genitalplatte, scharf zugespitzt. Untere

Genitalplatte (J?.) so lang wie die 3 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen
;

die obere deutlich länger als die untere, allmählich zugespitzt.

Körj^erlänge : 'S" i-5. -?- i.Smm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. MatsUMURA
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unci in meiner Sammlung aus Hakodate (Hok.. August). Kamakura, Hagi. Takasago

(Honshu, l\Iai-Juni) und Kagoshima (Kiushu, Juli),

Tri\ialnamc : Beni-kijirami.

19. Psylla melina Flor.

Psylla melina ridR, Rhyn. l.ivl. II. 1S61, p. 477.

Hellgelb ; auf dem Rücken mit undeutlichen, gelblichen I^lecken und Striemen.

Scheitel am Hinterrande ein wenig conca\- oder fast gerade, in der Mitte um \ so

lang wie am Hinterrande breit. Stirnkegel kaum länger als der Scheitel, an den

Spitzen schwach abgerundet, ein wenig divergirend. I^'ühler um \ so lang wie die

Costa, bleichgelb, die 2 luidgiieder und die Spitze des Sten Gliedes sch^\'arz.

Vorderflügel 2 mal so lang wie breit, glashell, mit feiiien gelblichen Nerven
;

Ptcrostigma weiss, ziemlich breit, allmählich gegen die Spitze hin verschmälert, um

i bis \ vom Radialstücke der Costa einnehmend. Beine und Abdomen hellgelb

oder schmutziggelb.

Körperlänge : ^ 2.3, $ 2.5 mm.

7 Kxemplare in der Sammlung xon Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA aus

Sapporo (Hok., Junij, Hakone, Kamakin'a imd Tokio (Honshu, Juli).

Tri\ialname : Aviciro-kijiravii.

20. Psylla toroenensis x. SP.

Gelblichbraun. Scheitel in der Mitte kaum | so lang wie am Hinterrande

breit. Stirnkegel ein wenig kürzer als der Scheitel, ziemlich stark divergirend.

Fühler so lang wie die Hälfte der Costa, gelb ; die 2 Basalglieder gelblichroth, die

2 Endglieder ganz und die Glieder 3 bis 8 an den Spitzen schwarz. Vorderflügel

mn 2i mal so lang wie breit, gelblichbraun, mit eben so gefärbten Nerven ; Pteros-

tizTiia an der Basis um .1 so breit wie die Basalbreite der Radialzelle, und um \ so

lang wie das Radialstück der Costa. Beine gelblichbraun; die Klauen dunkelbraun

oder schwarz. Untere Genitalplatte (^) etwas kürzer als die 2 vorhergehenden

Bauchsegmente zusammen, allmählich zugespitzt ; die obere ein wenig länger als

die untere.

Körperlange : •? 2.7 mm.

Formosa (Toroen). Nur ein l^xemplar gesam.melt am 9. April \-on Herrn Prof.

Dr. S. Matsumura.

Tri\"ialname : Torocn-kijiravii.
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2 1. Psylla ziozaukeana x. sp.

Röthlicligelb ; auf dem Rücken mit schmalen, hellgelben Striemen. Scheitel

am Hinterrande fast gerade, in der Mitte kaum kürzer als die Hälfte seiner Breite.

Stirnkegel so lang wie der Scheitel, dicht an einander schliessend, an der Spitze

breit abgenmdet. Fühler gelb, mit schwarzer Spitze. Vorderflügel um 2 ^ mal so

lang wie breit, schmutziggelb, mit eben so gefärbten Nerven ; Ptcrostigma an der

Basis um \ so breit wie die Basalbreite der Radialzelle. Beine gelb. Genital-

platte Cj) schmal, i \ mal so lang wie das Genitalsegment ; Zange um \ der Genital-

platte lang, sehr schmal.

Körperlänge : ^ 2.0 mm.

Hokkaido (Ziozankei). Xur ein Exemplar gesammelt am 2S August von Herrn

Prof. S. ^NIatsumURA.

Trivialname : Ziozan-kijirami.

22. Psylla salicicola Frst.

Psylla salicicola Foerster, Psyll, Vern. Xat. Ver. Ver. Prenss. RheinL 3.1S58. p. 72.

Psylla rufula F<'?;rster. Psyll, Ver. Xat. Pneuss. RheinL 3.184S, p. 76.

Psylla subgranulata Foerster, Psyil, Ver. Xat. Ver. Preuss. Phein!. 3.1S4S, p. 94.

Hellgelb oder röthlichgelb, oben mit bräunlichgelben Flecken und Striemen.

Scheitel in der Mitte um l so lang wie am Hinterrande zwischen den Augen breit.

Fühler ein wenig mehr als \ so lang wie die Costa, gelb ; die 2 Endglieder ganz

und die Glieder 4 bis 8 an den Spitzen schwarz. Stirnkegel so lang oder etwas länger

als der Scheitel, mehr oder wem'ger divergirend. Beine blassgelb, bisweilen die

Basis der Schenkel schwach geschwärzt. Vorderflügel glashell, mit bleichen

Nerven ; am Hinterrande nahe vor der isten Zinke ein kurzer, schwarzer oder

brauner Längsstreif, welcher die Spitze des Claims ausfüllt. Abdoiiitn gelb oder

röthlichgelb.

Körperlänge : "g* 2.3. ^ 2.5 mm.

5 Exemplare in der Sammlung von Herrn Pmf. S. M.\TSL'MURA aus Sapporo

(April-Juli) und Hakone (Honshu, Juli).

Trivialname : Fittat^u-yanagi-kijiratiii.

23. Psylla ambigiia Erst.

Psylla ambigua Foerster, Psyll. Ver. Xat. Preas. RheinL 3.S48, p. 74.

Psylla insignis F.>erstei^ Ii?yll. Ver. Xat Preus?. Rheml. 3.1S48, p. 74.

Psylla abdominalis Mever-Dür, PsylL 1871, p. 394,

Psylla stanolabis F. Ijöw, Pet nouv. ent. IL 1876. p. 64,
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Psylla etecolabis I'. Low, ^clh. d.k.k. Zool-botan. (Jes. 1S77, \>. 144. Tal. VI. Fig 10 a-I).

Chermes annellata Thomson, (jpusc. cut. Mil. 1877, p. 836.

Gelb. Scheitel in der Mitte um i- so lantj wie am Hinterrande zwischen den

Augen breit. Stirnkegel so lang wie der Scheitel, ein wenig divergirend. Fühler

deutlich kürzer als die Hälfte der Costa, gelb, die 2 Endglieder ganz und die Glieder

4 bis 8 an den Spitzen schwarz. Vorderflügel um 2 ^ mal so lang wie breit, hellgelb,

allmählich gegen die Spitze hin etwas dunkler gefärbt ; Nerven eben so gefärbt.

Beine bleichgelb ; das letzte Tarsenglied braun. Abdomen grünlichgelb. Untere

Genitalplatte (^) ein wenig länger als die 2 vorhergehenden Banchsegmentc

zusammen ; die obere kaum länger als die untere, allmählich zugespitzt.

Körperlänge : ^ 2.5 mm.

Hokkaido (Sapporo). Nur. ein Exemplar gesammelt von Plerrn Prof. S.

MatSUiMURA.

Trivialnanie : Yanagi-kijirauii.

24. Psylla kiushuensis n. sf.

Gelblichbraun ; Proiiotum weisslichgelb, Scheitel, Dorsidum und Rücken mit

bleichgelben Flecken und Striemen. Stirnkegel ein wenig länger als der Scheitel,

weiss oder gelb, dick, mehr oder weniger divergirend. Fühler so lang wie der Körper,

gelb; die 2 P^ndglieder schwarz. Vorderflügel 2 i mal so lang wie breit, glashell

oder schwach gelblich gefärbt, an der Spitze des Claims schwarz. Beine gelb, bis-

weilen die Hinterschenkel vorwiegend schwarz, das 2te Tarsenglied und die Klauen

schwarz. Abdomen schwarz. Genitalplatte ('J^j ein wenig länger als die Zange,

einfach, schmal ; Zange sehr schmal, 4 mal so hoch wie an der Basis breit. Untere

Genitalplatte (.$.) um so lang wie die vorhergehenden Bauchsegmente zusammen,

schmal, ein wenig kürzer als die ähnlich geformte obere, allmählich zugespitzt.

Es unterscheidet sich von P. salicicola durch die Fühler-und Körperlänge.

Körperlänge: ^ 1.5, % 1.7mm.

5 Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. S. Matsumura aus Kiushu

und Formosa (April).

Trivialname : Tsjiknshi-kijirami.

25. Psylla tripunctata n. sp.

Röthlichgelb; Pi^onotiim weisslichgelb, am Vorderrande des Dorsuhmi schwarz

gesäumt, auf dem Rücken 2 schwarze Punkte und auf dem Abdomen an der Basis

ein grosser. Scheitel am Hinterrande schwach concav, um | so lang wie am Hinter-

rande breit. Stirnkegel so lang wie der Scheitel, an der Spitze etwas abgestumpft,
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ein wenig divergircnd. Fühler "= $0 lang wie die Costa, gelb ; die 5 Endglieder ganz

und das 4te Glied an der Spitze schwarz. \'orderflügel um 2 mal so lang wie breit,

gelb, mit zahlreichen, schwärzlichbraunen Punkten ; Nerven eben so gefärbt, ander

Spitze des Clavus schwarz: Randnerv an der Spitze des Pterostigmas und an jeder

Einmündüngsstelle des Radius und der vierten Zinken mit einem kurzen, schwarzen

Streife ; Pterostigma an der Wurzel \ so breit wie die Basalbreite der Radialzelle,

\ vom Radialstücke der Costa einnehmend ; iste Radialzelle um 2 mal so gross

wie 2te. Beine gelb, die Klauen braun oder schwarz. Genitalplatte ('^) so lang wie

das Genitalsegment, am Hinterrande stark convex ; an der scharfen Spitze nach

hinten gebogen ; Zange ein wenig kürzer als die Genitalplatte, schmal. Untere

Genitalplatte ($) so lang wie 2 vorhergehende Bauchsegmente zusammen, breit
;

die obere ein wenig länger als die untere, plötzlich zugespitzt.

Körperlänge: ^J- 1.6, -^ 1.8 mm.

Formosa. 6 Exemplare gesammelt von Herrn Prof. S. ]Matsumur.\.

Tri\-ialname : JMitsnboslii-kijiravii.

26. Psylla Abieti x. sp.

Röthlichbraun, auf dem Rücken mit hellbraunen Striemen. Scheitel am Hinter-

rande schwach concaw um \ so lang wie am Hinterrande zwischen den Augen breit.

Stirnkegel gelb, ein wenig kürzer als der Scheitel, dicht an einander schliessend.

F'ühler ein wenig kürzer als die Hälfte der Costa, gelb ; die 2 Endglieder ganz und

die Glieder 4 bis 8 an den Spitzen schwarz. \'orderflügel um 24 mal so lang wie

breit, gelblichbraun, mit eben so gefärbten Xerxen, die Spitze des Clavus sclnvarz
;

Ptciostigiiia an der Wurzel um i so breit wie die Basalbreite der Radialzelle, etwa

\ vom Radialstücke der Costa einnehmend. Abdomen ganz grün, bisweilen dunkel-

braun, mit gelben Segmenträndern. Genitalplatte (^) i | mal so lang wie die Zange,

schmal, die Spitze nach hinten gebogen ; Zange 5 mal so lang wie an der Basis

breit. Untere Genitalplatte (^) ein wenig länger als das vorhergehende Banch-

segment. breit, die obere kaum länger als die untere, allmählish zugespitzt.

Korperlänge : '^ 2.6. $ 3.0 mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. S. ^^Iatsü.MURA aus

Ziozankei. Noboribetsu (Hok., Juli-September). Hagi (Honshu, August) und Towada

(Honshu. Juli), und 5 in der Sammlung von Herrn Prof J. XiiSHI.MA und dem

Autor aus Ziozankei und Sapporo (October).

Tri\ialname : Todo-kijiranii.

27. Psylla moiwasaua x. sp.

Dunkelbraun, oben mit schwarzen Flecken. Scheitel am Hinterrande schwach
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concav, iim n so lan^ wie am Hinterraiide breit. Stirnkei^rel weisslich, in der ?ilitte

ein wenig länger als die Hälfte des Scheitels, dick, dicht an einander schliessend.

Fühler etwa 1 so lang wie die Costa, braun ; die 2 I^ndglieder schwarz. Vorder-

flügel braun, mit ebenso gefärbten Nerven ; Claviis, vordere und hintere Basalzelle

etwas heller als die übrigen ; Ptcrostigvia an der Wurzel inn .', der Basalbreite der

Kadialzelle und % vom Radialstücke der Costa einnehmend. Heine gelb, die

Schenkel vorwiegend schwarz, die Klauen schwarz. Abdovicn schwarz, mit rothen

Segmenträndern. Untere Genitalplatte
( ? ) so lang wie das vorhergehende Banch-

segment, die obere viel länger als die untere, schmal, scharf zugespitzt.

Körperlänge : ^2.5 mm.

2 Exemplare gesammelt von Herrn Prof. S. MatsUMURA zu Moiwa bei Sapporo

(Hok., Mai),

Trivialname : Mohva-kijira)iii.

28. Psylla hakonensis x. sp.

Dunkelroth. Scheitel .1 mal so lang wie am Hinterrande zwischen den Augen

breit. Stirnkegel ein wenig kürzer als der Scheitel, gelb, dick, nicht dixergirend, am

Aussen-und hmenrande gerade. Inihler kaum .] so lang wie die Costa, gelb ; die 2

Endo-lieder schwarz. Vordeflügel kaum 2\ mal so lang wie breit, braun, mit eben

so gefärbten Nerven, an der l-lndhälfte mit zahlreichen dunkelbraunen Pünktchen
;

an der Spitze des Clavus schwarz ; Pterostigma an der Basis \ so breit wie die

Basalbreite der Radialzelle. I^eine gelb ; die Schenkel vorwiegend schwarz.

Abdoincn schwärzlichbraun, mit gelben Segmenträndern. Untere Genitalplatte

(i?-) 1 .1 mal so lang wie das letzte Bauchsegment ; die obere kaum länger als die

untere, scharf zugespitzt.

Körperlänge : ^- 2ß mm.

2 Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. S. Matsu.MURA aus Hakone

(Honshu, Julij.

Trivialnam.e : Hakonc-kijirami.

29. Psylla albovenosa x. sp.

Kopf untl Thorax ziegelroth; oben mit weissen Plecken und Striemen. Scheitel

um .1 so lang wie am Hinterrande zwischen <\<i\\ Augen breit, am I lintcrrand concav.

Stirnkegel so lang wie der Scheitel, nicht divergirend. Fühler um j so lang wie

die Costa, gelb ; die 2 p:ndglieder ganz schwarz. Vorderilügel um 2 mal so lang

wie breit, dunkelbraun, mit weissen Nerven, auf jedem Abschnitte der Randader

zwischen C\i:.x\ 4 Zinken und an der lünmündungsstelle der isten Zinke mit kurzen,
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schwarzen Streifen ; Pterostigma sehr schmal, gelb ; Radius mehr oder weniger

wellig. Abdomen y\\\^V>€\\\<:: gelb. Genitalplatte ('J'l um ijmal so lang wie die

Zange, die stumpfe Spitze nach hinten stark gebogen ; Zange sehr schmal, etwa 5

mal so hoch wie an der Basis breit. Untere Genitalplatte {%) so lang wie die 3

vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, die obere kaum länger als die untere,

allmählich zngespitzt. behaart.

Körperlänge : "^ 2.5, .$. 2.7 mm.

Honshu (Hakone). 3 Exemplare gesammelt am 17. Juli von Herrn Prof S.

^klATSUMURA.

Trixialname : Shirosuji-kijirami .

30. Psylla satsumensis x. sp.

Kopf und Thorax ziegelroth. oben mit weisslichen Elecken und Striemen.

Scheitel am Hinterrande fast gerade, um 4 so lang wie am Hinterrande zwischen

den Augen breit. Stirnkegel so lang oder kaum kürzer als der Scheitel, nicht

divergirend. Fühler um 4 so lang wie die Costa, gelb ; die 2 Endglieder schwarz.

Beine hellbraun. \'orderflügel 7.\ mal so lang wie breit, braun, mit eben so gefärb-

ten Nerven ; Radial-und Discoidalzelle vorwiegend und die Basalhälfte der 2 ten

Randzelle dunkelbraun ; hintere Basalzelle und Claviis heller als die übrigen;

an der Spitze des Clavus geschwärzt, Abdouieii braun, oben in der Regel

weiss. Genitalplatte ('S") i 4^ mal so lang wie die Zange, nach hinten gebogen;

Zange 4 mal so lang wie an der Basis breit. Untere Genitalplatte (.$.) so lang wie

die 3 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen ; die obere ein wenig länger als

die untere, scharf zugespitzt.

Körperlänge: ^ 1.7, % 2.0mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof S. MaTSUMURA aus

Kagoshima (Kiushu, Juli).

Trivialname : Satsiinia-kijiratni.

31. Psylla fiilgnralis x. sp. (Fig. 17.)

Gelblichbraun ; oben mit weissen P^lecken und Striemen. Scheitel am Hinter-

rande fast gerade, um 4 so lang wie am Hinterrande zwischen den Augen breit.

Stirnkegel so lang wie der Scheitel, dick, ein wenig divergierend. Fühler um | so

lang wie die Costa, bleichgelb ; die 2 Endglieder ganz und die Glieder 4 bis 8 an

den Spitzen schwarz. \'orderflügel um 2 4 mal so lang wie breit, hellbraun, mit

braunen Nerven; vordere Basalzelle und Clavus ganz und iste Randzelle vorwiegend

glashell ; 2te Rand- und hintere Basalzelle ganz, und Cttbital-, Discoidal-, Radial-
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und iste Randzcllc an der Endhälftc dunkelbraun, die Spitze des Claviis t^cschwärzt;

PterostigDia breit, an der Basis um ? so breit wie die Kasalbreite der Radialzelle.

Beine gelblichbraun ; Abdomen schwarz. Genitalplatte [^) \\ mal so hoch wie die

Zange, schmal ; Zange 5 mal so lang wie an der Basis breit. Untere Genital platte

(.?.) so lang wie die 3 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen ; die obere

deutlich länger als die untere, scharf zugespitzt.

Körperlänge : ^ 2.0, -^ 2.5 mm.

7 Exemplare gesammelt von Herrn Prof. S. Matsu.MURA zu Kamakura (Hon-

shu) und Kioto (Honshu. Juli).

Trivialname : Inaziima-kijirami . ,

5. Gatt. Epipsylla n. g.

Type : Epipsylla albolineata N. SP.

Körper glatt und kahl. Scheitel und TJiorax ähnlich gebildet wie bei

Psylla. Stirnkegel deutlich länger als der Scheitel, horizontal vorgestreckt

oder nach unter geneigt, weit divergirend. Fühler viel länger als der Körper ; das

3te (jlied kaum i l mal so lang wie das4te. Vorderflügel häutig, flach, um 2.] mal

so lang wie breit, an der Basalhälfte ein wenig schmäler als an der Endhälfte ; am

iMide breit abgerundet ; die Elügelspitze zwischen dem Radius und der 4ten Zink'e

\\w(\. das l^asalstück des Vorderrandes behaart; Pterostlgnia fehlt; Radius mit dem

Stiel des 2ten Gabeis fast parallel, an der Basis ausgebogen; das Discoidalstück der

Snbcosta. i i-i t mal so lang wie der Stiel des Cubitus.

Diese Gattung steht der Psylla sehr nahe an, es unterscheidet sich aber durch

den besonderen liau der Stirnkegel und die sehr langen Fühler.

In Japan kommen 2 Arten vor :

l'^ihler um 2 mal so lang wie der Körper albolineata N. SP.

h'ühler 1 X mal so lang wie der Körj^er rubrofasciata N. SP.

1. Epipsylla albolineata N. SP. (Fig, 19.)

Hellbräunlichgelb ; von der Spitze der Stirnkegel bis zur Basis des Schild-

chens ziehen sich 2 weisse Binden, welche an den Seiten schmal, schwärzlich

gesäimit sind. Scheitel ein wenig kürzer als die Hälfte seiner Breite, am Hinter-

rande etwas ausgebuchtet. Stirnkegel deutlich länger als der .Scheitel, gegen die

Spitze hin allmählich verschmälert und scharf zugespitzt, l^'ülilcr um 2 mal so lang

wie der Körper, schwarz ; die 3 Basalglieder bräunlichgelb ; das 3te an der Spitze

schwarz, die Glieder 4 bis 7 an den Wurzeln gelb. Beine gelb. Vorderflügel um

2 X mal so lang wie breit, glashell mit feinen, hellbräunlichen Nerven. Genital])latte
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''S") I I nial SO lang wie die Zange, einfach, behaart ; Zange 3 mal so hoch w ie an

der Basis breit, zugespitzt. Untere Genitalplatte (J?.) ein wenig länger als das

vorhergehende Bauchsegment ; die obere fast so lang wie die untere, scharf

zugespitzt.

Körperlänge "^ 2.2. ^ 2.4 mm.

Formosa TArisan). 2 Exemplare erbeutet am 2r. April von Herrn Prof. S.

Matsümura.

Trivialname : Tatesuji-kijirami.

2. Epipsylla mbrofasciata x. sr.

Bläulichgrün ; Pronotum ganz. Dorsulum in der Mitte des \'orderrandes.

Rücken vorwiegend, Metanotuvi und das 2te Abdominalsegment oben roth gefärbt.

Scheitel ähnlich gebildet wie bei alboUneata. Punktaugen roth. Stirnkegel

deutlich länger als der Scheitel, an den Spitzen röthlich gefärbt. F"ühler \\ mal

so lang wie der Körper, röthlichgelb ; die Glieder 3-8 an den Spitzen und die 2

Endglieder ganz schwarz. Vorderflügel ähnlich geformt wie bei albolineata. Beine

gelblichweiss. die Klauen braun bis schwarz. Genitalplatte ('J*) i .] mal so lang

wie die Zange, an der Spitze nach hinten gebogen ; Zange 2 mal so hoch wie breit.

Untere Genitalplatte (.?.) so lang wie das vorhergehende Bauchsegment ; die obere

etwas so lang wie die untere, an der Spitze stumpf.

Körperlänge : ^ i .6. J?. i .8 mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. Dr. S. MatsumURA

aus Köshun (Formosa, Juli) und Arisan (Formosa. April).

Trivialname : Akaobi-kijirami.

6 Gatt. Macrohomotoma n. g.

Type : Macrohomotoma gladiatum X. SP.

Körper glatt und kahl. Kopf nach unten geneigt, sammt den Augen so breit

wie der Thorax. Scheitel ähnlich gebildet wie bei Calophya, bei der ersteren

jedoch fehlen 2 Eindrücken. Stirnkegel fehlen. F'ühler kurz, so lang wie die

Breite des Kopfes ; das 3te Ghed um 2 mal so lang wie das 4te. Pronotum

sehr kurz; Dorsulum rundlich, so lang wie breit, am Rücken ziemlich hoch gewölbt.

Vorderflügel um 2 o mal so lang wie breit, am Ende zugespitzt ; Ptcrostigma sehr

gross, eiförming; Radius kurz, so lang wie das Discoidalstück der Sttbcosta, welches

um 3 mal so lang wie der Stiel des Cubitus ist; iste Zinke und die Spitze des Clavus

in einer Stelle ; 2te Zinke in der Mitte eckig ausgebogen ; 4te Zinke mündet im

Hinterrande nahe der Flügelspitze ; die beiden Randzellen sehr gross.
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Der Form des Vorderflügels und dem Nervenverlauf nach der Gattung

Mesohomotoma etwas ähnlich, sie unterscheidet sich jedoch durch den starkgeneig-

ten Kopf und den gewölbten Rücken.

In Japan kommt nur eine Art vor :

I. Macrohomotoma gladiatum n. sr. (Fig. 13.)

Schmutziggelb oder gelblichbraun. Scheitel gelb, am Hinterrande concav.

Fühler um f so lang wie das Basalstück der Costa, gelb ; das Endglied schwarz,

bisweilen die Glieder 7-9 an den Spitzen braun. Beine weisslichgelb ; Schenkel

vorwiegend braun ; die Klauen schwarz. Vorderflügel um 2| mal so lang wie breit,

glashell, mit weissen Nerven; Pterostigma gross, eiförmig, an der Spitze mit einem

schwarzen und an der Spitze des Claims xx\\\. einem braunen Flecke ; an jedem

Abschnitte des Hinterrandes (zwischen der isten und 4ten Zinke) ein schwarzes

Pünktchen ; die beiden Randzellen sehr gross, die iste viereckig. Untere Genital-

platte (.^) kaum so lang wie die vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, schmal,

allmählich zugespitzt, die eben so geformte obere so lang wie die untere.

Körperlänge : ^ 3.2 mm.

Formosa (Arisan). Nur ein ExemjDlar gesammelt am 21. April von Herrn

Prof. Dr. S. Matsumura.

Trivialname : Sedaka-kijirami.

7 Gatt. Mesohomotoma n. g.

Type : Mcsoliomotoina Canipliorac MATS. (n. sp.)

Körper lang. Kopf horizontal, sammt den Augen höchstens so breit wie der

Thorax. Scheitel vorn in der Mitte mit einem tiefen Spalte ; zwischen den Augen

mit 2 langen Eindrücken ; am Hinterrande gerade. Stirnkegel fehlen. Fühler

fadenförmig, fein und lang; das 3te Glied um ij mal so lang wie das 4te.

Dorsuhmi so lang wie das Pronoium. Beine lang. Vorderflügel um 3 mal so lang

wie breit, am PLnde eckig zugespitzt ; Pterostigma fehlt ; Discoidalsück der

Siibcosta 3 mal so lang wie der Stiel des Cubitus ; Radius kurz ; 2te Zinke in der

Mitte eckig ausgebogen
; 4te Zinke mündet im Hinterrande nahe der Plügelspitze

;

iste Randzelle klein, 2te Randzelle sehr gross.

Der P'orm des Vorderflügels nach hat sie eine Aehnlichkeit der Gattung

Homotoma, es unterscheidet sich von der letzterer jedoch hauptsächlich durch die

fadenförmigen F"ühler.

In Japan kommt nur eine Art vor :
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I. Mesohomotoma Camphora Mats. (N. sp.) (Fig. 15. Fig. 20).

Hellgrün ; bisweilen der Kopf braun. Scheitel in der Mitte des Vorderrandes

sehr tief gespaltet. Augen gross, dunkelbraun. Fühler ein wenig länger als das

Basalstück der Costa, weiss ; die Glieder 3-S an den Spitzen und die 2 Endglieder

ganz schwarz. Vorderflügel glashell, mit weissen Nerv en ; an jeder Spitze der vier

Zinken und an der Spitze des Clavus hell gebräunt ; die iste Randzelle klein, die 2te

gross : von der Basis der 3ten Zinke bis zur Glitte des Radius läuft eine Falte (nicht

Ader). Beine weiss ; die Tarsenglieder lang, die Klauen schwarz. Genitalsegment

(^) so lang wie die 2 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, gross, halb-

kugelig ; Genitalplatte half so lang wie das Genitalsegment, mit dicker Spitze ;

Zange sehr schmal und lang, deutlich länger als die Genitalplatte. Untere Genital-

platte
(^ ) so lang wie die 3 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, plötzlich

zugespitzt ; die obere in der INIitte mit grossem Auswüchse, behaart, scharf

zugespitzt.

Körperlänge : '^ 2.9. $ 3.5 mm.

Zahlreiche Exemplare in der Sammlung von Herrn Prof. S. MatsumURA aus

Ogasawara (x\ugust) und Horisha (Formosa, April).

Diese Art ist in Formosa dem Kampferbaume sehr schädlich.

Trivialname : Knsu-kijirami.

8. Gatt. Homotoma Guer.

Homotoma Gi"ERIX, Iccmogr (Insectes) 1S44, p. 396.

Anisostropha Foerster, PfeylL Ver. Xat. Ver. IVeas. RheinL 3, 1S4S, p. 92.

In Japan kommt nur eine Art. vor :

I. Homotoma radiatnm x. sp. (Fig. 14.)

Schwärzlichbraun. Kopf klein. Augen gross. Fühler kaum 2 mal so lang wie

das Basalstück der Costa, schwarz, dicht behaart. Vorderflögel um 2 * mal so lang

wie breit, glashell, mit hellbraunen Nerven ; auf dem Radius (selten auch den Stiel

der ersten Gabel und die 2te Zinke entlang) ein breiter, schwarzer Streif; Stiel des

Cubitus mit dem Discoidalstücke der Subcosta, und Stiel der 2ten Gabel mit dem

Radius an der Basalhälfte zusammenschliessend ; iste Radialzelle sehr klein ; 2te

Radialzelle mehr als 20 mal so gross wie die iste. Beine gelblichbraun ; das 2te

Tarsenglied und die Klauen, bisweilen auch das iste, schwarz. Abdc>mcu schwarz.

Genitalien des ^ ähnlich gebildet wie \yt\ H.ficus L. Untere Genitalplatte (^)

kaum kürzer als die 2 vorhergehenden Bauchsegmente zusammen, die obere um

so lang wie die untere, allmählich zugespitzt.
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Körperlänge : -$* 2.5. ? 2.8 mm.

Formosa (Horisha). 7 Exemplare g-esammelt am 25. April von Herrn Prof. S.

Matsumuka.

Trivialname : Higebnto-kijirami.

%^ n. 7o i}'^%W4^ X-V X^m^t h . nfn L -c ;^ •§ ^ (i ir n. Z ^ h\t ^o

T i^ * ^1) 1 .1^ gl ^^ ^ iM 1^ ^ ^ ^ ^^ ^i^' -C /K 1^ ^ W ^ ^ .4 > -t h

±cr>Mm i^i^.t /l t to

^ S ?4 ^'ain- Psyllidse

1. il^^ O IS E- ^llli T Ill ^ S 55 f4 Pliacoseminae.

-fj® co^MM^HlJ^^i-^ 2.

2. T^ü^c7)MMfiWIS5 f) 3-

-mB^^Mmit^m^ b 3fe:^Sl51i^4 Triozinae.

3- MMiO m It SiJ -m^^m(Of^V{ X 6 ^ ^ :ön ^Ä ii I^ ;g: ^ 6 •• 4-

-ME-^Wii@iJ^UiM^4'M- J: f) ü i^ ^^. I -

* Sä E5 ?>|- Psyllinje.

4. ^t Bl (i H O M fflij i 5 1^ rsi ?f^ ic Ü Hi L m JH ^ ^ 5 (i <>§ J: 6 M L

iE yfC ä 55 ^4 Aphalarinae.

— ^tSJilJ. Mc^ MffiiJ J: 6 ^ Hi-^^'^m^:^ 3 {^^Iw J^ h&L

^ :;^s: ä 5S ^4 Livünse.

1- Si >t^ S 35 ^4 Liviinae.

' CA tj -:5»' ^ U ^ «^ Lk'ia jcsocnsis Mats. (N. SP.)

m.k\^^ si^^. itu i^ i^- It m (c L -c ^^i^i ^ h
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II. SE >fC IJ, K5 # Aphalariufe.

a. m^ltm ffM: L -C M@ L EuphyUiira ^

-mmii^'^mxitmm^i b b.

b- lU'^^lilil L Aphalara ^
— m^t^itgif]Ul b Teuaphalara M,

Eupbyllura f^

- CA L ^ U b «^ Eiiphyllura magna X. SP.

Aphalara B

a. mj'JSli^g, k'^X. • 8. gs V- ^ gt L' ^ ^ Arv? >•• SP.

- H>j'^U it b;J :5: -5 :ä^^li#3 Ö L b.

b. fj^(c|5:^oil(3tliM)i5 ^#t c.

-fj52i^^^(7)/h,^Ä^#^i-* d.

^^- ^ ^ ^> S !IÄ ^ I^ t: S !1 5 3- (^ L gs L: g> ^ multipunctata N. SP.

-fj^iä ^'>ö fe :: L -c m.v- w.'mn, L

7. I ^ §' g> U ^ «^ Artcmisicc Frst.

d. Hij^li 3lP)^ (I L -C M^ ^4: 9 6. O ^ /L 25 !J ^ ^ Calt/uel..

-mm^^^m-^ I 5 m-^t^u^n 5 -^^ (>

5. -^6'; ^ U Cj ^ fdSiiata X. sp.

-
hu -^ {^-

-
-^ fc 6 - li gij snt re c7) ^ J: b m-^m<^^^ ftn ü -^

^

I b ^:^^m^--Mni^m^ b . A- % /l '^ C ^ h ncbiilosa Zett.

Teuaphalara ^
9. -2! ^^ ?J U ^ «^ Teuaphalara acutipcnnis X. sp.

?.^ ^ fe (C L -C ti!^ H ^ ^ fJ -^ ii 3t fJ>J ^ r^ a ^ffl L

in. :^ rt^Jr 55 |>1- Psyllinse.

a- ^Ä ».i^lfl < ^. ^ ^ S t b.
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— mnit^^Z h Homotoma M

b. fj^cD*i^(i ^n 6 c.

-mm^-Mt^i^ m l ^^•

c. fn^cT)^ § itm^ Hfg h b mfl fi;^ t Mesohomoma M

— fij^O:^;^ (ifMc7)iil§75 3>:i:l§^ h tmn \tM L

Macrohomotoma j^

d. ^^j 17] it mWn X b ^-^^ c^ -r f-

-1^1^ «t fJ^ ic Bjips J: 5 ;^ L ^'•

e. mnii.^^ X b ^:ö^ ^i" PsyUa M

-mn (i^flß X 1- L < II L • Epipsylla 1

f mm^^nmitm. ^ :ö^^i^ 'P L < ''f^-^^ b s-

— mmitm^ii^L -C^MHili^tik^^-C V )lic jc ^ tft ^ 6

Metapsylla j^

g- mmr&'Ml^^^ < fllt^^iC^^ 6 Diaphorina ^

--fj^l£^{i^^ < fJll^cT) H^O - iCü^ b Calophya ^
Metapsylla jg

10. Z.</^^U^<^ Metapsylhx nigra N. SP.

ff -Mföt^ Li:fiit 3-2 ^^. ^^. icüt

11. Z.'^'^^/^^U^«^ Metapsylla viarginata N. SP.

Calophya %
a. |§Ä(i*JSiM25^ ^^'Elli&]^^{i.^. L

12. •^(";SCA^gsC^<^ nigridorsalis N. SP.

-^^ ft ^^Jlfili.^. L b.

b. tfjim©^ b M- ^V>/)aa6gs Ug).» viridis N. SP.

-S||J&J^^[5I3;M < ^ \z\lkUh b

13. ab tf T t?' (>^ ^ ^ C ^ h^ viridisaitcllata^.S?.

-^li^ < m < i^rcf iEfc ^ 15. < ^ q ^ ^ i: ^ c^ ///VmN. SP.
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Diaphorina ^

16. h^t^ /l ^ M ^ h- Diaphorina Citri N. SP.

^ ti i^ t # ß-.fj ^ (i ^ffl S i^ L-C M f^J ^ O Jli liä- ÄCXl^^C^li^Wt

Psjlla H
a. fj^(iMH«,f,^'Ö&^ S ^-^«gli '>;ö^rc fiö l:^i:... b.

-fJ^li^^Xiiltfö '^ 6 q-

b. fj^ ic (iffii'i n. L c.

— fl^O f^^i^co^l^ii. (iS^XJi^fe '^ 6 o-

-ittj^Ottll^ JUfirat=^jföe)|f?^ 5

2(. t> ^ ^' 6 ^ U g) ^ spadica N. sP.

— fj^^lifl^ i^HXliKl^iftfe 6 •••• P-

c. ^^(i ^X^^» *igc7)ilHfn(ia L •• d.

— ^fTi (iS < H-^i^cD ^^fe :5: 6

27. CA tj"' ( /S ^ L^ ^ «^ nigriantennata N. SP.

d. fe^(i^ N #fe i^ L-Cf|:g: 1.5 ;^^ 1.8 5.^. fe 6

.. , 34. K iC |i C ^ .^ coccinca N. SP.

-il(i#Ä^ ^-r e.

e. ^iftfiFJlJle):! S (?)'^iC Jl-tfi:S 1.5 75M2.0 = .^ ^ 6

25. '^"^ ^ ^ U ^ ^ jafiiatonica N. SP.

-mtiliSIJI^:^ S {c^^ L iJ :ö^m';g L f-

f. MMcD-^ 5 liÄ rfi c7)^ jr ^ M L s-

— mH'co-l 5liÄrIic7)^it^L h.

g- ^la^.iiMct^^g. iMi^fe i (^m'mkut
31- ^JUl^AilA-^ magnifera N. SP.

-^!i^^l3t(i^^.MfJOS§r>i^M:M ^ w t

29. (i ^ ^ gs U ^ .^ yJ/;//L.

-^•^I^& t^ L-CMiRi^^Sfi^S; L

30. 2. li ^ CO ^ \L ^ h^ Farsteri Flou.



i86 m \n-u -A^ m y\^- ^

h. mn a'^ämu<^\^Bi^^mt >•

-mni^ ft IIÄJ §5 to ;fi li ^ i^{' • 1-

i. ^ co^mymi^^MW X b m'^'^ i^-^i^m^^ b

. 28. <3b 5 g /i- g» C ^ «^ arisana N. S.P.

— $ (7)/i^T|g(^->;S S fi^#^ :i H im In c7) ,fn \^m L j-

j. Rij ^ © 1; 3 (i Is ^^ 2 f^ ^j 5 35- h ^ ^^ h ^ M ^^ h mclina Flor.

— m% </:> ^ ^ \X\% <^ ^\-2i%h b <• k.

i<. imi (i Ä ^ s M JM ic ^ L < t -t: r?^ II ^ t' ft :! 2.8 5.^,^5...

23, < /^ (fi' ^ ^ U ^ <^ sapporcnsis N, SP.

— n fiii Ä 1: ^ m rH ic ^ L ^ 75^ IS (i ^ ;^^ < L -C '> L < P^ 11 ^ f) •••

22. ^ L g> U ^ «^ pyrisvga FrST.

1. ^^^1 (iIII§lSC7)^(CÜ t "'«•

— ^r] ^ \x%lk%<y:>\%\k 4:ü (cig r "•

m. rrtlnlimii^ ? 0^4^^TföJif'i^'^^llIfio^ni^ m L

32. i^i/X ^ U ^ » ^^•^'/^^2' L.

-KfttiKi Mli^ ^M^i-' ^ c7)4femT^li^ä < fSiÄ b

26. 5 /j ^1" ^ U ^ ^ J^/cj/l SCUDBIG.

n. L^moa^tliit L. ilfel^*^^ {)
••

•24- ^ ^" 6 ^ U ^ <^ pcrcgrina Frst.

— Pliri^t^ftli F^:i^ (c!f ÖÖ tm^li^l^^Xlilif li^ ^

33- -t O % M. ^ h nigrita Zett.

o. ^KtliÄ;^ 5 W(M\^ ^ L ^ ji^^JiH (C;^ L

38- ^/^1:^^^g^gs Z ^ h saliciocla FrST.

-^tt(0;i: 3 jiliJl i Mat
17- >^ /^ ^f L ^ L ^ U g> «» //r/V.^Ar Frst.

p- mm<^%'E.mtKQ^^% lil|:ifl^^^lic?3 zil^j^^^ L

18. O O ^t' L S> M ^ h- Juwastigvia HORv.
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20. ^ ^ 'C /) ^ (j; ^ J^ allwpoiitis N. SP.

'-mj^omHtill^i^:^ 3 (imnf§b^c7)|^c7) i! f* fe ^

..19. K h^ ^ V. ^ h Ehuagni X. sp.

q. fl^liii^ ^^L < (1 ^g.^ 6 ; r.

-fjigiil?^^^' L < li^fi. -^ 5 t.

r. -mm izm^comfM ^^t
..45- ^ O il L ^ ]S ^ ^ tripuuctata X. SP.

— fj^i^irca^ ^rr^-r '^.

-mm^%m\t^m''^<^ ^^- t ft^.^^^^liM:ö^ ^-r

39- ^n. % ^ M ^ h ainhigua Frst.

-m%^%^\^ f?j ä ^ i^- L -c [^ $1^ g c7) ^ li a t

40. O < L ^ U ^ ^ kiushucnsis^.^V.

s. ^lil'fell't^i^feol^l I: W t

37- U i 5 ^^ ^ U 1^ ^ .r/^j.r;//v.r;/rt X. SP.

36- j:^^^^U'^<^ /^;ww;/5/> X. SP.

t- fj^Sli mfi ^ b u-

--fj^^Tl^^^r. li. ryS'^J5;.iA^ L

44- IJ^ g. )|a g> \^ ^ h^ hakoncnsis X. SP.

~HlJ5S(iJfr ^ (^3tfitr>l) f)

47- V- :^ -r:^' ^ ^ U ^ «^ fulguralis N. SP.

— fj^li^fr 4^ U '^^%h 5

46. 5 O 'dl' ^ L! ^ *^ satsumcnsis X. sp.

u- fj 5^ O fl)R (i Ö L 45- L^-t^^g> M ^ h^ allwvenosa X. SP.

— fj.^ ^ )]ß It ^Sfe ^dC (>
^

V. ^It^c^J^li^L 42. ^^J_U_^_^.i/vW/ X. SP.

— r^ ^^ ^ ^ 5tB It -^ ä^ b -t' 43- ^ V^ 't g» U ^ ;^ ;w/rcV7.w/.7 X. SP.



,<^(^ ^ III— H ^ m ^ ^, fi^.

Epipsylla /g

48. fd -C ir V ^ C ^ ^ Epipsylla albollncata N. SP.

'ik W. Wj fö {^ -i: ^fI^ -h ir. n * e) Ö m B ^^t
49. h i)^ ^ O: ^ i: ^ ^ Epipsylla rubrofasciata N. SP.

Macrohomotoma ^
50. ^ ;^ >6^ ^ M. ^ h- Macrohoinoto7im gladiaUmi N. SP.

\% fe fi K L -C ^^ ^1 :'m < D^d m^ L < PI ;tE b ^ 1^ (
J-. ^ n 6

Mesohomotoma %
51- < i" ^ U "o «5^ Mcsohcinotoina Camphorae Mats. (N. SP.)

t.^ li fe R L -C HM itIS {J-- fj ^1^ -^ fi t It ^ (i )t nil m tZ (i ^ 4i 6

Homotoma %
52. Dl 6/ ^' i ^ C ^ «^ Hoviotoina radiatinn N. SP.

^^ a If fö ^^ -t ^i ^Pii^ M fö CT) -^ zg ^ ;^ t ^ fi ^ n« ic L t: IS IM ± ic a

ERKLÄRUNG DER TAFEL.

Fig. I. Vorderflügel von Euphylhira magna N. SP.

Fig. 2. Vorderflügel von Aphalara viiiltipnnctata N. SP.

Fig- 3- Vorderflügel von Aphalara fasciata N. SP.

Fig. 4. Vorderflügel von Aphalara flava N. S.P.

F'g- 5- Vorderflügel von TenapJtalara acittipcnnis. N. SP.

Fig. 6. Vorderflügel von Livia jesocusis N. SP.

Fig. 7a. Genitalien des •$" von Liviajesocusis N. SP.

Fig. 7b. „ „ $ „

Fig. 8. Genitalien des '^ von EjiphyUltra magna N. SP.

Fig. 9a. Genitalien des ^ von Aplialara fasciata N. SP.

Fig. 9b. „ „ $ „

Fig. loa. Genitalien des 'S" von Aphalara flava N. SP.

Fiff. lOb. ., ,,2 ,,
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Vlg. 1 1 a. Genitalien des ^ von Tciiaphalara acntiptJinis X. SP.

Fig. lib. „ „ $ „

Fig. 12. Norderflügel von Metapsylla nigra X. SP.

Fig. 13. \oxÄcx?i\x^Q\\'o\\ MacroJioinotoma gladiatum N. SP,

Fig. 14. Vorderflügel von Hoinotoina radiatiim N. SP.

Fig. 15. XorderuugeX von Mesohoniotovia Camphora Mats. (X. SP.)

I'ip. 16. Vorderflügel von Diaphorina Citri X. SP.

Fig. 17. Vorderflügel von Psylla fulgiiralis X. SP.

Fig, 1 8. Fühler von Metapsylla nigra N. SP.

Fig. 19. Kopf. Pro- und Mesonotum von Epipsylla albolineata X'. SP.

Fig. 20. Genitalien des % von MesoJioviotoma CainpJioroc Mats. {N. SP.)
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